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Xert <3>faím 20. 1. tint» 6*
jperr / ber freuet fiel) In deiner $rafí, 

bu ItQtft Sob , uni) auf t&n, .

.©* gíůlfMe. (jrfoíg, cm weiten fích fceifje ^fíflnfije fchíofriV 
^ •*•- bíe raolluftmije ciBtrfíicf)feit, Die bor unteren, unb bet 

ganjen Sffieít Síugen liegt, ba§ £ob unb <£f>rc, @chmuřil 
unb gtoge Sterbe unfern allergndbigften &6nig unb £errn 
oerberrligen, beitaftigen beiße oie <2Bai meinet L-£erteé, unb 

rechtfertigen bie §tnn>enbung tefjéiben auf ben heutigen Qlag, ben ferons 
tien ben froíicbflen, ben nur ein 3ar unter ber SOíenge feiner Xage haben 
feum, ben frohenž ©ebuvičtag deiner ÏTlajefiat unfetv Könige.
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Tik Km Untertanen tOareiDb bol CBertrancnb, boli^Bčnfche, včil 
cnirei Jôofnunger , fprad)en gani entjnffí bon ihren ionise bor ©oft : 
.fjerr, Der &'onig freuet ftd; in Deiner Ärafi, Du ubcrfąntftefl it>n mif gm 
fett ©egen, Du feiefr ctné guiDene Äroue auf (ein $aupi , Du legefl Ç ob 
unD ©chmuff .auf ihn. a) ©ben Dtefe ©prad,e rauft í>cut Die unftigc 
feut, Da tbir uné nicht ui jmarfefer Brunft febra etthel*., fonDern in 
berftoßener, tmD Durch ueftc £)aua mif Der ©egenmavrigfeit immer fort; 
rüftcnDen Erfüllung d>en, Da| ficf> nn|cr bette Ä'önig in Der straft Deb 
efterrn erfreu#, in lener Ärafi, tsk ftd> mif feiner mcnfchlichen bcrbanD, 
Dcrfeiben aufhaif, unD fie nu ohne Unterfiupung lieg, m iener Äraft, 
Der er fidj fo meiflerhaff ju beDienen mufle, um emlgcb SlnDcnfen erbau 
fcbenDe ^afen ju boUbriugen, meiere nicbf nur gonj ©tropa tmí fSer* 
reunDerung erfüllt, fonDern auch alle übrige QA3etfceiIc in «Srflaunen ge* 
fejt i>aben, unD Daher fmD fein £ob, fein ©d;muff, unD feine große 
Sterbe, mcld)e Durch alle 'Sicile Deo ©DrunDb mer alb Die Brillanten Der 
größten ©cne gíanjen, Die aligemeíne flaunenDe Unfmcrffamfeit, mer 
alb Der ^olarflern Dab 2/.uge Der ©eefaret an itd; ji>ber., meldje Der 
pachwin one cBcriuft m allen Nationen trug, >uc fuffen Śrubie feiner 
Sßcibbeit, unD feiner Söoltctttgi'eif, Der enfrpred)enDe 2on feiner großen 
DlcgentenberDienjle bon toc Id; en Der Dluf unter Die Q3ôlfer bon îlorDen, 
fsiß ©ŮD, Oft, unD Q'vkfl geDrungen i|t. Sf?er bin id) ■ Daß id) 
nid)i fd)on bcrflumme ? id> gejlebe ihnen aufrichtig meine in Diefcm $alle 
gemib nicht unntmliche Baghaffigfeit, Daß ich ganr feuchtem Die reDnc* 
rifd)e Bearbeitung eitteb fo erhabenen ©egenftanDeb unferneme, ich fle­
he-, fie fef>en eb fefbflen, ich flehe oor einem ganten Ocean, unD Da foll 
id) mich hinaubmagen ? ich, Der idh fuie, mie meine in Diefem 9Dleere 
iititergerauchte ©eele bon leDet Stelle fd,on geDruftf ift ?

BeiDe, fomcf Die ©habenhetf Deb bor mir tiegcnDcu otoffeb, db 
audh Dab ieDcr mcmr.igliche ©famitnib bon Deßen Uneneicbbaricit fejen 
mich in eme Doppelte fSerlegenbeif, in Die eine, Daß ich Die erflere ber* 
gebenb ji; fdjilDern unternemen, in Die auDere, Daß ich bcif unter Dem 
fcjrercn tu flehen fommen merDe, Doch ich bann guten SDiutb fein, mcDer 
aub einer bermegetten ©Dreiflung, noch Dem grrttllofen QJřertrauen jur 
BereCfamMt, fonDern aub ffcnfrteb unaufhaltbarer ©npftnDuttgen, 

tbcldhe Diefer Sag in mir rege macht, unD Der Rimmel billiget, reift

a) ibfatm 20* b, i* 4, uttb 5*
ich



ici) ißnm, nicßt tic ÇIBeiàfjeit unb beâ großen ^onigà
neriß *f>rec eigenen ^)crchcí)ee>í, baju bin ici) mel ju ießmarß, dá trief* 
mer und) bem ©enîdfbe borßaften, n»e(d)eé mein ßßmad) empfdngficßee 
©eifi bon bem Urbdbe fefbßen Eopirt ßif, fie meeben, bii fie mer, dá 
id) , ein í^emrerauge ()aben, uni) feßdrfete 'QSeutteifáFrufí beftjen, alle 
bon nur gefaßene êüFFen, Durcß bie Cßinfcßalfimg íí)rer eigenen $lnmer# 
fangen, ergdnjen, unb bie feeren fXdume naeßfteßfig ertragen., id) í>«í 
be U>ncn iejf meine ÇBerbeugung gemadß, unb jugfeid) eine noť.ge 
üBorrbc borange|d)d?f, brc, fallá mir baá QSorßabcn mißlänge, baá 
S2£ort fůr meine Sibßanbfung fpteeßen foli, fie in Feine anoere, alá oer 
©runbfaj : Q)3edßcit unb ßHBoifdfigFcit baá giü!E[id)fre £ooá ber Sie# 
genren, beibe geßeren fo jufammen, baß fo odb eine bon be** anberen 
bereinjeíř rntrb, Feme ber ft cf) in ben Tempel ber magren ©rope furen 
Faun, Die £Beíéf)eit one Der dBoltdtigfeit, wirb jmar immer :incPlatt' 
jenbe, aber ungeliebte, angeftaunie, aber imgefegnete :®genfd)aft bfei# 
ben, urtb Oie SßoffatigFeii one ber QBedßeU, iß eine gefdrfieße 
stippe, moran bec 3îum nur ju fcicßt fd)eiiem Fann, id; mtU biefen 
©ebanFen ganj bunFelloá jur Prüfung auáftellen.

(?:in £anbeáfůrd, bon empftnbfamen *f)eröe, menu er ftd) ganj bem 
Triebe ber QßolfdfigFeit überlaßt, one bte QSueßeit ju fKatc ju jie# 
Den, mtrb nur gar leidet eut cBerfcßmetur, ber ben «Scßmeicßler be# 
reichere, bie ^nbußrie ßcmint, unb Der ^rUggeit ßtfftcicßen £irm tcß 
frei, er mirb fiel) feibfien entnermen, uub unmurbigt mit ©cfd)enEen 
überlaufen , meleme bie M'unß berßegen, eint fdd)e Sîlaete anjunement 
unb bor feinen Slugen eine foleße ijtolle ju fpiefcn, roefeße nad) gefällte 
meften SrfarungáDúdé fdßig i|t, feine Steigung ji. gemimten, bie ©e> 
id)id)fe liefert uná nur alljubiefe %rifbiele bon foid)eu Sürßen, unb % 
rem grdßficß gemißbraueßren (28olidiigFerfofriebe, ein ganjcá d)eer bon 
0d)tatijen , 0cßmarojern, uub anbern foleben dngejiefer umfroeß fie, 
ißre d)ofe maren @ammelpldje oitfřímgáboller od)ruetd>.er, gufammejt# 
tiüße Der meDerii-acßtigßen -fpeueßfer, Die fttß ganj naeß iíiebf.ingéaffeFí 
ten oer Surften ju mobein maßen, unb mie £Mutigcf baá sfjíarF tuá# 
fogen, melcßed Die etnjige S^cuft teá gunjen (sStaatéEorperá fein füllte, 
'ßft aber ber §yrß m metfc, unb feine ‘áBeiápetť iß mu ein frßar# ^ 
fer bureßbringeuber S$(tFf iti alte ©efcßdfte* in all« cS«rßd(fuiße, in
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cille UmftdnDe, iii bie Sewen ber litige, unb in alle folgen, bie Ba* 
raué werben Founěn, o maé í>at man fcf ba non íbm iu nerfprecben? 
feine ©íufcftrcuenbc fKůffftd>t auf bie Bürger beé ©íaatč, Feme 
©djonung , feine $uKÍ)fid)í, frofren, mit tmgcrůrte: ©eeíe
wirb et fie in allen if>icn Füutmeritd)en BufammenftcjTen ftd) betttufar* 
beiter. feben, unb wenn and) ferne ^eibljeit bte arfeulegenbe Saften 
abmdgt, unb bi. graften cibmißt, um beibe in ein fßerbdlfniß ju 
bringen, fo wirb fie bod; ociDeé auf bie auferfîe ©leidbbeif, melou er? 
fd>6ffenb ift, treiben. Slber in un fei em Könige ifl fffieiébcit unb 
Qiw'tdtigEcit burd) baá fci)onfre, ghiffitd>fre ©tbmeftcrbanö bereint 
betfamtwn, biefc beiDe gani einnemenbe Buge machen feinen liebend 
würDtgen 0)«raFier aué, unb biefem nach faun e© içm gar nicht fe* 
len, unfere Siebe, nufere <£reue, unfererr ©ehorfam an Dem angebe* 
teten ^ron ^reufenê unjertrennber burd) biefe© fbanb itt feffeln, ba 
er fid) felbften mit mer afe golbenen Ä'ettcn Der 9}>enfd>eniiebe an fei* 
ne glufflidje ©traten gebunben bat, bbren fte meine ©ebunfen Der 
örDmmg nach, Die id) t>on biefen imecn fBotiügen unferê &onig© ge* 
fammlet habe.

3tu erflen Pfeile : non Der fSeiëbeii, unb ibien <2infiü|fen auf 
ben gefammten ©taaf.
imeifer ‘ieile : non ber fffioitdfigfeit, unb ihren günfdgtn 
Sitrêbrüchen, uncr alle ©taube ber Untertanen.

Sille meine SBewetfe bieniber oeiieben ficb auf lauter %$ta, unb 
barum bin ici) S&ürge cafür, baß fie bie ÇJBetëbeit jtir erfurdjíéoollen 
SSewunberung, bie fffilolfdfigFeif iur berjlitben ©auFbarEeit ftimmen, 
beiDe aber iur Srfullung aber Uiíertarépflichten anfeuern werben.

^itef! — febr ífcief in biefem -fjetje ifl baê 2MÍD nuineö Honigs 
gemalt, unb biet nor Diefer putrbtijchen fSerfammiung barf id; alle 
meine Smpfxnbungen one fßorbebait fager, Denn Fein ©enDei bdrf fie, 
ber fte mit Dem efflen turnten ©chmecheiei branbmarFen fonnte, unb 
borgte et tu, ta eine gaitjc Ätitifer fBelt, fo mürbe icb Doch reDen, 
unb nur über meine Unoermegerbeif unb meine Slrmut fügen, baß id) 
nidbt mer ©inneéorgane baiu f>abc, ab meine unbebur.gene Bunge, 
unb mein dper*, um mit ber erberen r.l»e bte Smpftnbungen mbiuDruf« 
fen, monor» Da© lejteve poll ifl, ich mürbe mir taufenb Bun0cn »uns

fcçcn,
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fd>en, um nach meinem ©efttle, unD meiner Ueberieigung fern utiD 
noi>e ausjurucm, mie t emunDernémiirDig Die SLSeißhcif imferé Sftonttr« 
(hen, mie iÖkinfmert feine Çffioltdngfeit iff.

©íe *20eiěf)eiř auf Dem moue muß ungemein erhabener, uno 
auégcbreiteíer fein, nié bei ieDeni ^rioafmaffne, wenn fte nmtmůrbig 
merDen foli, fo p.cle durften, Die gaitj unbvmerff geiebf, unD ganj in 
Die ÇSergetTenheit begraben messen finD, mticDen afe c'.lriimfiente großcö 
$iuffebcn gemacht, uno oiele Slufmcrffamfeit unfer $rcn 3dfgenoßTeneu 
ermeffi haben, ie meitfebui;figer Daé §eÍD ciucé SDîouarcben, ie jaireU 
eher Die ^dcher feiner 2íufftdht finD, Deßo größeren Umfang Oer (2Beié* 
heit erfedufthen fíe, cé íf: maßt, Die ©röße Der dürften macht eé, Daß 
feine ihrer ÍĎanDfungcn oerloren geht, Daß leDer Spruch non ihnen auf* 
gefaßt, teoeê 9'ßort mie ein ijrafel gefammelt mirD, eé iji aber auch 
nicht weniger mahr, Daß fie beiDc, laten un.' 9Borte, Die fkcngfîe 
Äritif prüfe, unD wenn fie Dann mir Den. ©eprdge Der SBeiébett nicht 
geßempclt finD, oem Monarchen nicht jur ©roße, foneern jur Unbe* 
Deutcnheif helfen, eine ÇfBeiébeif pon Der 2lrf, Die einen £onig mit 
unfelbarer ‘iSemunDerung unD ©furcht frönt, ijl ganj Daé ©genfum 
unfer ë Monarchen.

Europa ! Denn ihr übrige anê Der langen fmßeren ^ad>c jur fatbeu 
©dmmerung emporßeigcnDe 'î.eilc Deé ©Dballé Dorfei euch feiner ent* 
fióciDenDer ©fintme anfugen, (Europa ! Du fuheft auf Deinen fronen 
?9icnardhtn, Deren manche ganj «pelDtn, anDere ganj ©taatémdnner, 
ieneganj hŠoítdfer, Diefe ganj SBefdhüjer Der fünfte unD Der taufen 
maren, moranter oiele in Der ERuhe Deê ^rieDeuê Durch ïSefkDërung 
Deé mechfeifeií.gen .panDefé, uno gute inner; £anbcéoerfa)jung groß, 
piele in Dem ©erdufche Deé Âriegeé, Durch (Eroberungen unD ©metře* 
rungen ihreé ©ebiefé horlící) gemorDen finD, unD Du ftaunieß fie poil 
iSemunperung an, aber alle Diefe große nBorjüge, utiD meif mer aíé ich 
auö Sji;rftigfeic Deé Stuépruffeé ju nennen meié, in einem einjigen “üRoj 
narchen, mie ;n einem glüff.icheu SDlitfelpunfM jitfammen geordngt, die 
ui Der fchonßen 93etoinDimg , Du fte, fo mie an unforem Äonig 
sAbuid; Dem großen ? iafien fte meine L^veunDe, Die fie mit Der ©e* 

fchid'ic «rtraut ftn§» laßen fie Dit Dîegenten oerfioßener Evarhunberte 
ihre 5iufmerffamfeit Porube^iehen, faßen fte teDen herporfcedhcnDen Sh^

rafter
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raftcr auf, ftcUcn fie mit ihn m Vergleichung fiec, unD ich werte ißn 
für meinen ©aj gewinnen ; felbfî Du gani iw ©unfel verborgene gm 
funff, wirD nicht Dk Erinnerung, Der. großen SnDrid; Äokig oon 
^»teufen unter Den Diegcnten gehabt ju haben, frété Dein ffaijer Votv 
jag bleiben? eé rümpfe Dabei niemanD bamifch feine S^afe, eë ifî nicht 
ein erbijier Eníbufíaém, Der mir Dkfe Sprache auf Die Bunge leg:, ich 
rcDe aué ©rünben.

<£t enuftofleé hielte eé für Den bocbften ©ipfeí menfchlicher ^ahigfcit 
unD ť2Bciél>eit eine» ©taut groß unb ßaKbur ju machen, unD olefem 
©‘unDjdjc jufolge grüntete f:a; ju jeinen Beiten Der 9lun: Diefeé großen 
SÛWwteé weniger auf feinen SDuarafbontjdjen ©ieg, unD ienen bei ©a* 
íamié über Die Werfer, unD Die Sirfemifta eine Äontginn von ^jalifarnaß, 
unD auf Die Befreiung Deé ganzen ©riedjenlanDé von tiefen Reimten, 
aíé vielmehr auf Die Ç&teDerbcrjteUung von Zither., unD auf Du SS)îaa& 
regeln/ woDurch er Den ©runb ju Der llebcrmachf legte, Die feine Santé* 
(i'i te über alle .anDere griednfehe ©taDte ©pcion, SaceDöntoii, ^hebe, 
Šwtái,/ unD ÇDîaceDonien befamen, unD Den Eimen ©partar.ern felbjt 
fcçroffbat wurDen.

SMe ganje ^eiëfeit Deé EpaminonDaé bejïannD Darum, Daß fein 
©enic fernen SanDéleuťen Den ^.hebanem Daé größte Sinfeßen $u geben 
wujîe.

' £Die ganje <2Beiéheií Deé ^itrtcleon war tieje, Daß er Die žirafu? 
faner, welche eine SSeute Der grumten waren, ju e.nrw großen unD 
herrlichen Q3o(fc machte. Eoen Darinn ift Die fïSeiëheit unferé großen 
S.onigé ju fud)en, wer waren wir eheDem, oDer vielmer unfere 03dfer, 
Die Sieftier, Silanen, V3enDen, Junten, ©ledáren, Spgier, ©ufiwen, 
©emuonen, ©ofhen, ÇfBantalen, fKpgter, Semowper? ein unbeDcuter.* 
Deé, fd}wad)eé, Eící.ieé Vóífd>cn : juweilen jwar arid) jalreich, in Den 
Eatafiropfen ihrer ^dtigfeu topf«. unD herzhaft, aber immer jertrennt, 
unfrdt, m einer beftdnDiger. Läuterung, unD immer nur eine ^orDe,. 
unD Dcßw’gen auch immer ein ©pulbaU Deé ©chitfftálé, wer, fínD .viv 
iejf? wad)e auf gerechter ©foli! füfen te meine gteunDe.brt ©roßc, 
welche auch Die Stationen füfen, o Daß ich mich Darüber nach Dem gunjen 
Umfange Dicfer ©roße auéDrůEfen fonnte, ^riucridhe, Silberte, ^nan* 
ncjfe, Joachime, ©eorge, ©igidmunDe, fJBiilpdme. lamer, unfterbíichfc
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ÇôorDefcr im fgaufe ^ranDenbuvg, laufer Ulloffeifc, SldjUlcgeb) Otcftorc, c) 
«fDcFtocc í cg ren Den erften ©riinD fueju, $nDcrtd)e, cÍBiUÍ)eíme, Die óra« 
ligner Könige m dDmtgen, brachten fte feit Dem Sínfange Dtefeé ^vav< 
bunDetfé mît litige meinen, unD fcí)neiígíurfíicí)en ^orígunge in de JpCÜÇe, 
unD Die ť3Bciéí>cít imferé Monarchen gab fie uné auf Dem ©ipfei Dec 
gegcmràrfigen ©habcnpeif, tene <2i$eiébat, melcfje Durd) Den glúfEíich* 
pen ©eimnmg in Dec i)od?jłcn ©pbaerc jii jernreben geioeni i)î, balo 
ftnnt fie ?9îaaéregein nach, Die itne_Dec issctptonen, S9îarf' 5lnfonen, 
^Nempciufen, Caefaren meii juru;ffai;en, baiD PerDunFelf fie auf ocr* 
&riegébüne Die @ ch (aefrfen Dcé 93diuaoeé une SeoniDaé fur ©riecgem 
ÎanDé 5Bo(, ro mie fief) s]Mufard) Don Den Jlibemeufern nieb; geiraufe ju 
cnffd)ciDen, ob ftc im kriegt, oDer im ^rieDen glanjenDer maren, eben 
fo bleibt Diefeé problem fůr Die ^3reufif:f)e Ojíouuicbie unaufgelógí, aber 
fůr Dieb geíiebteé QiaferíanD, Dretma feíigeé ©d)íefíen 'ft té entfchieDen, 
Dag Dir Tie ^are i 42. 1745. unD 1763. emtg merEDurbtg ;Dig imper* 
gegíia) bfetben muffen, Da ,mD Die fang berEannte (Beredjffjme Deineö 
šionigé Durch Den jedinec grieuenébertrag( Durd) Den ©re^ter Síuéjoí 
nungétraFíaf, aru Den f)uberféburger ^rieDenéfcblus geífenD gemorDen, 
Da fcf)Dimg fuh uber Did> Der gercd);e ^reugifche ©cepter, Den Du, ad) 
nur ju lange, permiffen mugtefí.

9d)jpeié nur judoí, Da§_9Jlonard)íen, Deiche uen Síuf.pano Der 
grogíen ižDummen machen Eunnfen, Sie geichiEEfcpen Generále, unD ge? 
ú&tefre Gruppen haften ■ in Den SlbgrunD Deé Sfacbíé perfunfen fittD, icf)

1 Deié, Dag Daé perfifche 0vtíd>, Deíd>eé aué (Eroberungen Deé (Eprué 
enfflanD, Den bereinig*«! grafici. Der ^ríegerifchen ©riechen unterlag, 
id) DeiéDag fich Die 2ltcpanorifd;e SXonatchie míf Diefem dgeíDen en# 
Digre, icf) Deié, Dag Die Körner, Durch Die <$oífccr, Sateiner, ©aßti 

I mí«’, unD Den řjanibaí, rocíd&er fd;on uíé neumariger Änabe in Die 
i dbdnDe feineé Q>ateré igamiíEaré einigen $ag gegen Die 31omer idjnuir,
I in Den punifhtn Kriegen erfcbůrrert DtirDen, unD juíejr ihre gebieťerifche 
I Äraft, Durch tne ©ťreifereien, unD DieDcrljolrc 5ínfalle Der Nationen 
I beríoren hciben, aber aUe Diefe, unD do fich nur immer cm neucé fŘetcb

<£> auf
b) 3t(6ert be.. etfte ttcin ípabg ipíué bem jntafett liegen feinet Sapfetfdť bet 

feutfĄe îianlleë; unb wegen feiner fingen. 58evebfdmfeU bet «nute Uliugé 
genannt.

c) ’eachun bet etge bei bei« ?Reid)éiûge ju Siugfpurg S'Ceffer genannt.
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auf Den ©ťwutóem teP gefunfenen erberen ^rf;ob, ßant fein <2Bol auf 
Der ?3lad>r, imö Dem Dveicbtume, tiefen nicï>r ganj fieberen 0fttpcn ganj 
ajlrin. Siba ei 1 &ieicl), mclcbeP SKacbf uni) 3vcid)ftmi nur ju -|5ilfPmiP 
teTii, tie SMßigung aber unt gute Regierung jn Jbaupfßüjcn malt, 
melcbcp ntd)f auf Pfeifern teP gn>$H0ë tint ter ©emaif ruht, uf du 
<vuP 0freifcreien enfant, unt f:d) Curd) leit# ©emaít pí erfüllten furfií, 
fontem melcbcP poli ■tngebrcugter £luellen ift, morauP jur 3eíí 1er 
nötigen Unifiante dbtífe túd)í er bot g t, fontem gteicbfain au» 'eigenem 
■hcvje gcfd>opfř met Den fann, ein 0teid), mtícbeP glüffltcbe, uut pu 
fnctenc Śdcnfd)en bcooífere, ein 0veid), meíd)cP gute ©efeje in Drtí 
nung erhalten, unt tie greift in einen ‘îDliite'punff jufantmenbringen, 
eben ta ftc einer icten ©nfnermung porbeugen, ein Dících, meícbePtař 
ÇBaterlant tinevfcbroffener gelten iù, ein Deeid), wcidieé mit allen 
poiitifdjcn S&aiftmaren pcrjeben, mit fieberen Ç&orferungen oerforgt iß, 
unt gute $1 nitalien bût, taß Éevrtc gefd)màd)t werten fann, o tiefe» 
muß ictem ©cbtfffale hojen, unfcbmaufbaft fteben, unt für tie gu# 
funft, auf feine furjere Stauer aíP t«e h.3eííaítcr Sfrifprud)« matten. 
Unt eben taP iß Die glufflícpe ^rcnßenP ïDïonatcbîe, melcße tureb $vL 
Dedci) ten großen in tieft ÇBerfaffung gefejť ift. bab7 íd) mot jú fiel 
gefagí, menn íd) oon ter gufttnft fpead), taß fie in ihrem Tempel eineP 
ihrer tcnfmürtigßen Filter ten großen Snoertd) hüben mirt, tefíéti 
©röße auf tic 'ffeeiPbcif gegrüntei iß.

-ŁP fonnte ihm tud>i feien, tiefer <38eiPb«t yub&af; ju merteti, tie 
er Pott ie gefad^t pat, fo mic Ovom blübete, ta SHecame, mit Sluguße 
^reunte unt ©entier ter Ql'iffcnfcßafien unt ter fünfte teßen d)crrfd)er 
waren, fo mie dtoraje unt Virgile ten «Kufen ju einem ooHfommenen 
Bürgerrechte in 3îom ecrbulfen, fo mieCbryflppnup 0olt, ideanftPauP 
SiffoP, ©mgmeP aus ioabilon, geno auP ©ttfum, dttKpater auo Sfai'i 
fut in ter 0toa jti Slíben ihr geben jubmci)ten, d) um einer Curd) ten am 
i icren aufgcflart ju merten, unt ihre Äcnntn :fle unter eina.ibet gemannüjtg 
ju madb^n, fo ocrfaminelfe ter große Äonic] ©dette an feinen Ufern Der 
0pree, teren ieten er auf tap oertetii>afteße ju benujen gemuß btt, unt 
mocurd) er niepr nur ter begünstigte große 0or ter fSïufen gemorten, fom 
tern auch m allen ©cbettnnißeti ter <2ßeiPbeit eirgemeibt iß , uureb fie be? 
befain er ten bellen Siuf|d)lnP in tie innere gage ter SDingc, unt bon ihrer

•£)ant
d) Plutrarch. de exsilio. •
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üanb gefürt, fchriff er $u icbeui großen f23eife, ju r*et &onigSfaf. 
<bd)on ais Monarch Der erfreu fŁagen n>ufH er nach ©runbfäien Der @fnats* 
funbe Den Irrtum yu fließen, aus welchem f:d) To oicie mit Der <2BeiShctfr m 
britfren beredten, meií fíe alles nací) ihrem ©genbůnťeí un0 ihrem ®tcrf 
finne umformen, umferen, umDrehen, Die föfimmung ihres ^emperameniS 
jur einzigen/ un'D allgemeinen Sííchtungsregel nejí feien, unD nad) cmer guc* 
berifthcn ©nbiíDung, als einem frei u gemalten ŠernpaS, ieDem litige 
einen neuen ng nnmeifen, unb Dann mit todbfigenügfamfcit Darauf 
fchauen, am auf grofe fůr Die Unpergcf'enheit geübte ^aíen, weil ihnen 
erfaufte 0cpmeid)leriungen Den Beifall fprechen , unD Die DurJh panifche 
furcht errungene stimmen nichts Daran auSiufejen unD ju fabeln/ fotu 
Dem alles ju loben fniDen, one Dem geringften 3&i§frauen in fpldtje wetten 
íaunifdhe Urteile halfen fie im erfien Jpinbliff @tern,chnuppen für mal)re Düe* 
firne, bereuen ftd), Daf? fie .ípimmeí an iur fSollfommenheit fiimmen, 
unD ihre fDÍfe bereits erreicht haben, es ift aber ein elenDct Slföngipfei, Der 
aus toiïamenfe^dDeln aufgetürmt if, unb Die ganje Clöcft ift hierinn eines 
unD ebenDefjeiber. @innes, Die unbefangene fffielt fleht alles in feiner fSle* 
§e, unD one len uorgehangenen (Schleier, Der nblDem SeblenDeten fo 
mand>es bemäntelt, unD fíe leljt, mie mißlich i unD wie leer es um Die ge* 
träumten ©ro§e ftehe, weldje ftei genauer Prüfung, wie ein Siebel, Den 
Der SJUffagsflral serjert, »erfchminDet, alles wirb Durch Confrafirung 
unD Äarrifafur tn ein helles Sicht gefüllt, Der Nimbus wirb Wegfällen, 
Der manchen großen glänjenDen mit ?üîeieorenDunf umfog. vtiš# Die fSer* 
änDernr.gsfuchf, onDern Der fďerb.jmmgsgen, ift Das $«mjeichen 
einer grafen toeele, fo wenig fidh Sari Der fünfte Durch fein Interim 
e) geno Durdh fein třjenoufon, fy -fperaflitts Durch feine SithefiS g) 
Soňfans Durch feinen ^ipus h) unjlcrblid) gemacht hnben, lauter 
fßerorDnungen, welche QSerwegenheif auSgefertiget, unD Diu Slnmaf« 
fing unterjeichnct hat, fSerorDnungen, weldje Der @aame lungwierf 
ger UnorDnungen unb Belüftungen ^ann, eben |0 heilig wirb Die

fpelt,
e) Interim wurb^ 1548 oor bem ^afTauci1 SSertrag befeumt gemocht Hyac.

Amat de Graveibn hift. Eccl. isaecul. 16, colloq. I. pag. 6.
f) SÖer Sîerfûfei: beS Henoticon fbll Acacias 25i,ä)of p (iijrt|iuittmopel fern,

eS ttmrbe r82, Dom ÿeno ben. 3faurifd)cn befonnt gemnajf.
g) Ł)ie feftheftS foll ben SSifdjof Sergius jam SSerfafer haben Secret 3. Conc..

Later.
10 SipilS i|l 548 publicirf Secret. 4. Conc. Later, (ub Mart. I;
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\2Bclf / Die ftdj nicht immer fdufchciumD blenDen faßt, Dw großen fût 
weife halfen, meldje míí itérer ęÓladjf atleti běríbegetl Durchfejen, one 
Stůfffíchí mie geredjf, mie billig , unD mit SftenfchenfreunDfíd) es feie, 
mcldx: mě ©pßeftt ihres ©genDtmfefě cutsfůhrcn, oí)ue Uchur.ig, Daß 
fatifenDe jutu Ópfcr meinen mußen. um© o' ne (Erinnerung, Daß fie Dem 
einigen, unD ihrem eigenen ©»mitten 3ved)enfd)afi ßhulDig ßnD, uiiD 
Daß ftc Das ^ublifum fefbften nad) allen ©eiten prüfe, unD ßreng be* 
urteile. £> gatr, anbers tritt unfer SDlonard) auf, mie eine moltaftge 
©onne, am §rubUngSmorgen, Die allem Das ©eDeihen bringt, mie ein 
geDeiblifber Siegen über Den grünen ©aafen, Der ieDen &cim befruchtet, 
Die mahve QßeiSheit, melcbe • ihren‘iSeftjer Die große M'unß lernt, alles 
mit QScrietl ju benujen, alles jutu beften ©tDjmeffe jugebmudfen, one 
vr^enD einem Siechte sŚunDcn ju fd)lagen, marD feine ©tftmn, feine 
^ürerinn, feine Ślafljgcbcrinn, faßen ftc mich non ihren Qtnßiißcn auf 
Den gefammten ©taaf fünf cJ8otce fagen, mie ftc ftd) auf Den SDlilitair, 
SíDeí, Stießet, iSurger, unD £5auerßanD ergoffen haben.

^ydh bejtje nur ju feierte ^enntniße non Der ^.tiegSfuufr, o mie 
oiei ließe ftch Da non Der ^erooUfommnung Der ^afcit fagen, meícíu 
unfer große ajeíD, murDig com $riegsgofte geltcbfofei ju merDcn, juin 
Q3orteiie ju erfxnDen, unD auf alle ^riegsübungen unjumenDen muße, mie 
Diele »orteiihafte Slnßalüen Die er ausfann, ieDeS ffßori, aud) Das uni 
gefprochene, muß iß er jur SobreDe für feine ajpfeis^eit merDen, Denn Du 
Ueberjúgung, Daß alle (eine ©und) taugen prool)d(ny fmD, Ean.i gar 
nicht ubermtcgcnDer fein, als ße es aus Dem ©rirnDt iß, Daß feine 
Sßaasrcgein and) m freniDen ©taaieu Siadfatner gefunden haben, Die 
ße ju Svidf tßhnuren mdlfen, Di ; ^Lßelf möge Die ÇBorjuge auSmeßen, 
melche feine Slrnice por Der giiecbifduu ^Miaíanp, cor Der romifehen £e* 
gion habe, id; übergehe rcDloS Den gaujen Umfang feiner erhabenen 
^riegsphitoibphie, morauS er Die ^uiiß erlernet hat, Der ©olDuten^)en 
jen ju gemimten, ftd; bon ihren Steigungen, unD 2eiDenfçhaffen Slitu 
*'ter ju machen, uiiD fich ihrer jur Slusfürung ■''einer ©itmiirfe im Ärte* 
ge auf eine eDle 2lrf ju beDieuen, moDitrch er frei) feine iiephaßione ge* 
bilDef hat, Don meldhen er mie ßlle;*anDer jur ©ifpgambis fagen Eann, 
Du hnß Dtd> nicht geirrt, auch Diefer iß ein SllepanDcr i) meldfe ßd) nicht 
mie ©npeDofiefle, aus Dem manmtjigen ©tolj'e, um unßerb(ici)e ©oc­

iec
i) 6.. Curt. Ruf lib. lvftor. Ales. Mag. 1. 3.-e. 12.
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fet ju tôcrîDcn wie «fpornj baton fpricot, m ben bvennenben Steina >tur^ 
fen, fonbevn wie (^rfhaginenftfche Slitrubale fich mitten unter bie $|in5 
be warfen, unb in ben ^ob liefen, mit beferem ©folg alê biefer, am 
£>pfer unb Dvetfer beé ÇBaterlanbcë ju fein, ich berfchweige ganj- ben 
gröftn Fortgang ben er ber $öaitflif gab, um fie auf bie So'rbeertram 
yt oerweifen iju tonnen, womit if>n feine gerechte Kriege, feine ftcgreicfje 
getbiuge getrônef haben, ton w< 'eben ber fHuf unter allen 3 tu en, unb 
bif an bie mclabarijche Gölten flog, unb ben witzigen £'omg im 
glütflichen teilen ;a ?em ^erjenëwunfcbe brachte, einen Reiben ton 
biefer Síří jum Q3efchmer feíneé ©íanoeč gi haben, man bat eheoeti 
nie fo gebucht, baf i)elbenmut unb fanfte SDtenfchenliebe in einem 
.fgerjen beifammen wonen tonnten, man bachfe bie ©êele ber meinen 
©olbaten muf te eben fo rot) fein ;, alö raut) bie ^fabe f;nb, weiche 
fie betreten, bif fie fich ^reufetW sjlarčfouea-itt ihren B&ifjm gam auf 
©Werbung oer ebl:n Ä'enntnife, unb Stuśfpahung ber feinen 3BiMew 
fchaften gelegt haben, Der afrifafefdje ©cipio hatfp ftefö Den ©otrafU 
fehen jfenopbon in Rauben k) man glaubte ein ^negématm mufle eben 
auch ein ySerwitjler fein, bif fie eê .neine ôerrr. boa éditait, gam 
bon ber $urung Deé weifen Monarchen geleitet, gejeigí haben, baf uie 
Qmgenocn ceê í^riegeič, ben “Ługenben beè SDícnfrbenfreunbeé gar nicht 
im QBege flehen, unb baf man in eben ber 3«f mit gejuttfen 9Ber!* 
jeigen beé ^.obeé wiber ben $einb »eben, unb „ugleicb u.if allen ©Jho* 
nung ben; Unfchulbigen begegnen I Cnne, bitfet Dcum, auf welchen fte 
ftd> |i [rotier §reube wad ju gute machen tonnen, ifl ber Son, ben 
te fich Durch ein gam menfchli df>ecS ©ebaren, burch höfliche unb bet* 

feinerte ©itteu, unb burch bie aUenthalben betannte gute 931annéjud,)ť 
unter bet ^Nreufifchen Slrmee auch inj ^einbed Sanbe erworben haben, 
wenn er ihnen nicht ganj gleichgültig ift, wie er ecs nicht fein foll, fo 
werben fte bafür forgeit, Damit er iebem auö ihnen bollig eigen werbe.

fobere auch fte auf meine Herren bon abelichcn ©eburfen, baf 
fte ihre ©ebanfen fetbfl, uab freimütig herauéfagen, ob ich recht habe, 
wenn ich Die Älughetf, welche bie Abgaben Auf baé ©ut eineo ieber 55e* 
fijeré mit cmer unwandelbaren ïôefluitmung beflgefe:t hat, auč ber Quelle 
ber ^hiewheif uniercs Äomgo herleiie ? baf bie Slbgaben überhaupt genom­
men gerecht ftnb, fagen baê îlatuvrecht, bie ÇSermutft, bie Uebereinflinti

b 3 rnung
k) Cic. Tuscul. Giuæit, L 2. n. £«•.
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mutig Der Reifer, unD pk Dmiigion, Daß fte aber in unsren (Staaten t>ie 
Mcnfd;cn, unD ©evcchtigbeifßliebc in eine billige QSerbd(t»ißmäßigßeit ge« 
fejt haben, liegt »or ieDermatmß Singen, eß id nocí) nid;fß in Dcm 0pde? 
me, tneíJjcé nad; Dcc erden SíbfJ;diung entmorfen ifï, »erdnDerf morben; 
unD meliheu Bervuifungcn unterlagen jte, menti fie tgerinn bei icDem ^are, 
©Der bei ieDcn uoifallenDcm !22ed>fel eine SlenDerung befolgen müden ? oDer 
menn fte icDe ©dugmrng ungültiger llmfianDe frcigertc ? laßen ftc aber 
auch Die Drob nDcftc 0chiff aie über nnfere eř>dupíer cu,ßbred;en, o unfec 
meife Monara; id inimerm 3}aíer, alß Daß er in Der einmal gemad;ten ©n? 
Achtung ermaß berürfe, fein utietfdmpfbarer ©eift fucht alle nur mögliche 
dbilfßmittein beroor, um fie nur bei Dem, maß einmal »edgefejtift, iube? 
laßen, fein imJfommeuß'ginanjmefen mach?. eß auch außfütbcir, unDfoll? 
ten eß UmftdnDe erbdufeben Die (Einfünfte ju erhoben, fo metDen Die Siuda? 
gen nur auf eniberliche, uni jnr <2BoUufi gcherige 0ad;en gemad;t, übrU 
genß 6bnnen fte ftch einen f(d;crcn ^>ian in ihrer gebenßorDr.ung enrmerfeu, 
meu fie eine befrimmte [Rechnung auf aließ ihr ©nfommen machen fonnett. 
NtrgenDß laßt ftch Der merfmürbigt ^«rabclfpruc,; Deß großen Slle&wDcrß 
beßei anmencen , alß eben aaf nuferen König, man legte Diefem lieber? 
mmDer einen ©tmurfoor, frafi Deßener »on Den afiatifepen Q3olfern, 
Ne er übermunDer,, aber auch bei ihren mäßigen Tributgetaßen hat, mei 
©nfünfte jiehtr. formte, menn er nur ihre Slbgaben erbopete, er aber fagte: 
© bonne eß nidhf leiDen, Daß ein ©deiner Den Äti_biß auf Die 9S5urjcl ab* 
fcíjnifíe, Da er nur Die QMdtfet abbrechen follte ; 3d «o ntepf mahr, Daß 
fci;on »on Diefem Einfluge Der <2ßeißheit ih^ BufdeDenbeit, unD ihre §oDe? 
rutigcn faff finD ? aber hier id nod; nid;: Die ©renie. Man muß ü;n,. Dem 
meifen Könige, Die©iii-e?fung aller Der0d;aj: »erDanfen, Die in unferen; 
»a&ridnDifcpenSöoDen biß ju feinet glüfflid;t,i[RegierutigßperioDe nur halb? 
gefchdjt lagen, man Darf Del »crDoppelicn 'gleiß in ii;rcr Nachfuchttng nur 
ihm iueignen , Der ©Denjd;ooß unfeter ^rooinjen tiug fd;on eheDem Die 
©je, Mineralien, ganje unD halbe Metalle, Die auf mancherlei Sirf rer? 
dgnoijen, unD »erarbeitet merDen, man hafte dpoti eheDem alle Die Mare? 
rialien, eie jur ©rid;\t.tg Der gabrtquen unD Manufacturai 0tof 
gegeoen haben, alle Die fdtdtbare Naturalien maren fdj&n eheDem in 
Dem ©ngemeiDe Der ©De, ju beten Slußführung iejt nujfiche ^erg? 
baue gemalt finD, unD Doch gvuo mem^bm nicht fo emftg, nur hin

t unD
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mtD micher, unb mir mo man Direct Die íftafur feíbíien Datu gctmim- 
fîcrc :»arb, tr>cící;c fdjmunger tom Dleicbfume, ií>rc <šcf>a^c big auf Die 
<£tůfh ber €*rbe ausmarf, Dem grogen 3r'Dct‘idb mar es oorbebalíen, 
Die Äanatc $um ÇoerfdbleiS eineé íeDen ^robuffeS tu erofneu DaS 
©enie allenthalben tu ermeffen, Den ‘gleis anjufeuern, Den gorfdjnngSí 
geift, imD Die ©tgnDutigsfraff, aufjumuntern, unD (ínrDettungen fítiD 
mtrťlicb gegebenen , unD ju fruchtbaren 3roeigen Der ^Bereicherung nor 
»wie unter ihnen gemorben. ©eten fte noch Die ÇSermetibfamfeit, DeS 
iKifcn f9íonard>en í)in3u, fie in allen ihren ©ereebrfamen tu jc$û?en, 
Diefclbe aufrecht tu erhalten, unD traun, Die fo nach merDenDe 
munberung mug ihre @ceie in ^ßefmut terfebmeiten:

Uns? ermürDige Qlerifei, uns f>at nur Die (3Bciöi>eif Dem grogen 
Könige aus Dem ©eficbtSgunf'te teigen formen, aus meld>cm er uns 
ftets angefeben hat, fie, Die unběoorurteiíte Kenneriun, enthüllte ihm 
Das Q3erDienfr, uni Die ^utfebaffung Der SDlenfdben, meldje fr Í) einem 
Pfanne míDmcn, ÇSolfSlerer tu fein, unD Darum mar fein Urteil tu 
feiner 3cit auf Den 3:on Der SDloDcrniften geftimmf, Die aus irgenD einer 
Seibengtafr, ober ÇSorurüeile oie QElenfei fur Das Slbfcbabfel Der 9)îem 
leben, für nutlofe ©efd) opfe Der <2Belf galten, uno ftdb in ihren ©lie* 
Dern nichts anDerS als frage unu üppige ©ibarifen beiden, o nein, fo 
mic Die im ^mefterrof masfirte ^igigganger ein ©reul in feinen Slugen 
finD. fo mie alle nur nach genügen^ haften panDeirDe geiftlicb befieiDefe 
9Jauioneüfen, unD unter einem crmûrDiger. palliatif oertnummfe SbtoÄi 
•£)ag »crDiencn, mena ©iebtung unD Reinigung uidjtS an ihnen »ermo* 
gen, fo fiebf er f)3fiiibfun»erge§ene als not-ge ©lieber eines moígeorDnCí 
fen ©.aats, als nütiiebe Wiener, Der fPoitcet, unD als lonmürDige 
KG ec 'Öfterer Des moral:fd)en ^burafftrS Der f8îenfd)er an, unD eben Die« 
fer ©runD bemog ibn, nidjf nur in Der erden ©ebatung nacb Dem Slm 
fritte feiner glorreichen Regierung, fonDern in fer otelen auDeren ^rei* 
beiten uns einen gkid,cn QSortug mit Dem SlDel einturciumen; maren 
mir gerecht, unD Danfbar, menu mir bei allem tiefem gleichgültig de* 
ben bleiben ? o meine trüber ieDes empfmDfame Spert mug biebureb ge« 
rürf merDet,, uru ieDer ‘DladjDenEenDe mug fitb freuDig mit biefen ©e* 
genftanben befdhaftigen., mir .sollen auch gant für unfern König leben, 
o treu, fo reibtfcbajfen, mie'Die befte Unterranen, ieDes unferer ^a*
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leníc ntüße ein (Scbarfgen fein, weldjeo tint gen, ju Der -ipauptfumme 
beé 0taafégebrauchÂ legen, cité ©deiterßcincigt wollen wir m ci fi 
Icn Pflichten iebem jutortuen, o wir niußen a«é Der ^)efe Deé gcfůl* 
lofen Q3o(fé , ober im beeijeten korben geboren fein, wenn wir feinen 
0inn flis eme foldze 9îegtcr:t;ig Raffen, unb fbnnfe, Durfte einet übet 
gejinnt werben, l>a mod;fe Dann fein ©dßbeietb an ihm gant merfbar 
oerben, Damit er ju feiner 0d>mbe nie aud Dem fiiifrcm |>inierf)a(te 

bcrtorfmditn Durfte, one oerraten ja werben, unD bann mufie er und 
ium allgemeinen §lucf> werben. C meine geliebte Gruber, folltewol 
ie oie l U’be aud, nur einen einigen aué unferem ^3r,cßcrerDcn fo tief 
finfen faflen , baß er inne wefeníliche ^Pid^fen tcrfemien Durfte ? nein, 
unfer múí)t_oIlcé 93eprcben, unfer befragen werben aUjeit non Der 
gtüfflid)en 2lrt fein, Daß man bon uné eben Die guten begriffe wirb 
iahen mûfân, welche Der ©edjant ju ©locefter .foerr ^ufer bon Den 

fKomifd)Fafi)olifd)en ^rießern batte, unD Die er ju 2>erubigung feiner 
SunDéleutc gebrauchte, Da Die granjofenmit einer £anDung in (FnigellanD 
Drefeeien, er fagfe ihnen in ferner 0taafégefchichfe : Daß, Da (gngellanD 
int eint, maebiiyer ©egwwar allen Q5er;ud)en Der granscfenJśjjBiDcr# 
ßanb leißei., tuiD il>r Vorhaben tcreifler. fonnte, Daß ihnen Dicfe $(b; 
ftdifeu auf feine anDcre Sirt gelingen founfen, cité wenn eé ihnen 
glüfffe f in Den übrigen jur brittifepen £rone gebccigcn Üèeid;en ££emv 
ter 8u beßeeßen. i.*,D in if>r Sntercfie ju jieben, Die ihnen bcl)i(ßtd) wür* 
Den, Die Nation beforgte eben Diefeé ton Der roiäfcben ©eißlichfeit, 
*nb traute irjnen Die f^warje 93ufei t Der Slufwieglung w, Diefer ©e* 
Ícríc benam ihnen aber iebe argwonißhe furcht Don Diefer 0eife Durch 
©rùnbe, bewicé ihnen, Daß Dicfe ©attm.g ruhiger fSîcnfcpen gar feine 
Cmcßi &ur rrpnolifonifchen <2>erfaßitng harten, unb Daß man in yètiff; 
ftdit ihrer Deßo fotglofc fein comité, Da ihr befragen unterDixcbiig iß, 
unD Die imiaiigbuvcfte 'Qhenuifc ii)r*;r guter iöenemutig in €ana^a am 
Pfcpi liegen, wie befühl unb muß tonen fowel ihr eigaieé Söewußfein, 
alo auch ítefcó mtpcdïeifcbe ^cigmß gewefen fein ; uno Dürfte man oui 
©ictiern Dcé O'oangeliumd it waé anberé erwarten, aíé gute redit; 
fdbaffem Untertanen, ruhige SSürger, warme Patrioten? Die Sere Cbrilti 
giebf uné nur ton biefen ^ugenbest ihren heiligen Unfccdd;t, unD terbumt 
alle enrgegengefeite Saßcr.

Sch
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3d> menbe mi# |u iljnen mein« Herren bortí ©miířduibe, um in­
nert nui fer menigen, aber“ fer triftigen 'Jßorfct; eben baé mů -f)erj 
ju fegen, (te mögen enfmeber SDienjie befietber., irgenb einem inbu* 
fmojen ©emerbe gemibmet fein, ober burd) opanbaebeifeu aud il)ten 
9}>erfReffen bie Garung fuöben, fo madj* immer ber @n$ud ber ÇfSeid: 
|ek unferd &6nigd if)t ©iùff aud. £Me oi í.ugí)eit ur.fevê ©îonoreben, 
ein ©dugímg ber <3Seiěl)eiřJ, eine Mutier ber ÇBejfcgfeit in íoeiirteb 
Lang feiner Wiener, igret SMenfipoften t unb alK Untextaně^ánbe íjí um 
t>anfe!6arť ftanbfyaff, er nim mí niegi iebenrorgefa)íagme:t(£nfmuef oítrtb* 
dngdm f bet ořt eine fdfnieicbcínbe SDUne gaben tonnte, aber aud) efř eine 
Beeuiřřu ng im Sanbe nad) jich *oge f er giebl nid^t ieber ©age fán ©egor, 
funbern nad) allen eingejogenen SĎdridbíen ř überlegten Jyr.beruigen, ge* 
prüften tfinmenbungai t norbebacgťen gofgen meid er ourd) ; ąmrfftcg* 
tige Prüfung r meía)ct nugíé entgeht, einen foid)tn Sluffcgíud in bie 
Sage 'er ©Inge ju: rnaegen r baf er fein gefälltes Urteil nie mibe-rufen 
barff unb fein Srmeiien immer bad ^Billige bieibt> ba inoegen ein 
fegmaeger £)errfd)et b*é ©faaíémafcgine ju feinem ©drüben mit raftger 
Jpaltigteif c gemaíífam erfd)útřert> bag ailed in ©aoarfung ber Š)in* 
ge r bie ba fommen, folíen bebf unb ňfíert, unb in feinc.t Sam 
beru mit ben ín ^Mchften jíegenbeti ^erfonen, unb in t>er<cgíebeneu 
^often ungeteilten Innern mie ein unerfagrnet ©cgacgfpieler rerfdrt/. 
feaíb bkfed, baib ein. ani^red ©ťuff megerc eíngebiíbefer unb unge* 
prüfte'. Šludltcgf, einer ubereiífen ‘žaufdgung aufupfert, bie er furj 
baranf bereuen mugy one im ©tanoe 4u feinř bie ileberetíung trnii? 
řommen ju red)tferíigen t ben ^gefügten ©tgaben oo'Jmagig ju trfejen, 
unb ogne bie beftegenbe, unb befcgamenbe folgen feinem t>cr|ef>nellen 
Urteiíé Otrtifgen ju rönnen. Unfer meife $Dlonard> benft mot aud) 
nad) t mie mancfůiwd eine ©afítmg ber SOtenvcgen oer emberen mit mao* 
ren ÇBorteite Den <i|Maj räumen bann t unb aid eine '^rud)t biefed 9ïad)s 
beutend ift iene Verfügung anjufegen t. moourch «nfer ?JZotrardb fo 
munege fonft uniugangbarf Çôerforgungdpiaje für ben <£imri|tanb erofi 
net i)air ba er bie IHeroieibfein Sfraeid gan^ an oaë ©emerbe - unb ben 
-faanbel oetmieo r meteper i^re Siebliagdjgdje id,f nnb mosu fie eure ange* 
borne Qiucbfigfeit í)aben.. Unb iene ^Raaércgeín, bie unfer aliergnd# 
bigfk Völlig unternimmt r iene unabidgbc^e ©ergen eine f)anb!ung 
bato mit biefem # batb mit einem emberen Sveid)e in eröfnenie nad;bem



ï>te Bufammenfiigungcn juíatfcii, bannt bie Sltbciíen it>rer «fjdnbe vor* 
fciíháftc« l?ib|ni rdnbeti, unb tř>rc SnDuftrie juni ©cmutn Fante, fútP 
Inurcr Severní ferner <2£eigb"tf, Der vor Fu^en mit Spanien gcfcpíojjene 
©cunbfdtaftébunb, tnb btc ju 0íanDe gebrachte .£)anblm?géveríiv,gef 
Die Verbinbung mit ©tgellanb, fint) ein abermaliger Töemeio hierüber , 
Die 1765 iti Sertir, erjcicptetc ©irouttb gebrbanF, nebft Der TSreoiam- 
fcl>cn, t>ic 1768 ju Prettin, granFfurt an 1er Dbcr, Königsberg iit 
-f>reufjen, ?XtgDcburg, ©itbcn, a 11b ÇôanDer. angelegte fpanFo Comp* 
toren, tint gonibarbcn, (aater vorteilhafte iöeförberungen beë ftaubeiö, 
Die jum djeritîgéfatige auf bolldnbifdgm §u§ oefroirfe Compagnie in Cm* 
beit, unb bie auegernjlcfen tupfen unter Foniglicpec flagge lauter SJlitp 
fdbaffenbo ©nriepfüngett. Von ber ©erccbíigťcií Unb SÖÜiigfcit iene'r 
©cfejc, mcldfe bte ©n 5 unb žíubfut rober ©jctgmfie, unb anbever 
paaren, nebfr ber ©ufuc frember <3Boöüfte unb Ueppigfeitcn mufd;eu 
bei? gdnbern, bie an .uuferea 0faaf burd; Feinen ffanDlungčcerirag ge* 
Fntipff ftnb, auf baé fcpdrffle verbieten, nui,fen fie baib ùberiet« fein, 
menu fie nur binfeí;en, trab fie Aum ©runbe paben, niçbfé geringeres 
aib bie Verteurung ber ^robuFte au verptifen, bie ^efcpdriiguruj vor 
viele taufenb arbeiffamme djdnoc im ganbe ju erhalten, bie ©clb* 
SUtsfur f bie obne ©fa,5 beb Veriuftçb gefebiept, ju verpinbern., mit eu 
nem V3orre ailes au jagen : bie ganbeë VSolfart ai;frcd;t au erpalieti. 
UcbrigenS mögen fie eut ^afenvollcè geben ab f ^dpícn fie feine burd;* 
gearbeiteten C£ngc, feine ungefcplafenen 9ldd;fe, beregnen fte alle feine 
0tunben, alles ift baAu angemanbt, um fiep mit ibnen su befcpcftlgerv 
mt viel m-'rb von feiner Seit bem Vergnügen, ber ©Polung, ben Šlcv 
rur tuvicutííepFc tien unb ilVlmfmfen iuyentefen? dufefjt metng, menn 
alle dauern ber Unterranentn feinen ^Aominsen ber Siunfedcif gemein, 
arbeitet er in feinem Cabinette, menn ieber feiner £aft nad;gep£, tjl er 
im tiefen ‘uMcpbenEcn, in feiner gaffien fucpreidjen gebensgefcpkpte ift 
fet.. 0nUjianb, Tie ift ganj ©efepaft bem ganbe gemibmef, um ibm 
meisha, vorjuftepeu, auf iece §irf nujlid; au fein, unb aile Untertanen 
an ben HfHirpcn %ud)fen ber VBeiSpeif feiinemen jy la|fen. O mU 
eper abjtecbenbe Unter Taget jmijeben tf>m, unb einem Regenten, Der 
feinen geibenfepafren bie Dlegierung aogefreien paf, festerer mirb ftd/ 
fcibficn fur ben 0taat, unb Den 0epaum feiner Toegierben fur 3îeid)& 
bcbnvfnife anfeben, er mirb feiner «£)abfud)i Feine ©renjen feien, unb
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mirt ieDem feinen auffteigeuDen ÇSunfdje ein ©etiůge ícifřen, tmo folttc 
es and) ?QîiEionèh Eoften, Lie et aíě ein SDefpot auSwegen miňte, ec 
VDtrö mit fcheclen Stufen, unD fcfncfem -Shťře icDen ©cgaj, icDes ÇBeiv 
mögen, Die äuget feinen <£)anDcn, unD äuget feinet ©chalfung fiut, 
einigen, big et fte untet erfopbifnrtcu Scechtsoorrodnoen, Durch crfíu* 
seife Efidnfe an ftei) gezogen. UnD Das ‘Diaiutrecht, twriftn ftd> Das 
Eigentum etneS ieten grunDef, Durch Die jufdlligfte unD ttntrmftidng|te 
©cDanfen, roelche aus Dem ©pruDel eines gdhrenDen, unD ftcf> reíbften 
ů bedauerten ©ehirns hernerbraufen, iibet Den Raufen geroov -en gaf, Da 
tmfev Monarch zu feiner Softtng Das gf uff fiche ieöem D«s feine 1) ge* 
todlt gar, unD in f)vüfiftd>f feiner fXcicf)e Die weifefte ifšermalfung furt, 
«nD il>t jufeige nach Der billigten Einfettung nur fo tuet einjief>t, afS 
,tar Uniecfttijung Des ©taats crforDeriich ift, fůr fein 'EßoUebcu aber 
fůr feine ^erfon, ach uns fo teure, Saum fo Diel 2(ui-voan'o macht, 
ats ein reicher ^vioafmann, übrigens ftd> aber an Der Rufname feinet 
Untertanen'mit ÿSaferSoergnùgen ergo«ct, unD teoes Óoeftreben Dar* 
nach, forgfam begunfîiget, o Rimmel umftrale nif Deinem Vielte Diefen 
cDier. 3ug feines EharuftetS, Damit ft ci; alle gürten Der Erbe Darinn 
befpiegein, unD ju ihrem dufter nwnen, aber »erbicg uns auch anoe* 
rerieits in cimdrifchen Machten, tene geogen, melche nadh ©oib unD 
©i.bet eines ieDen Durften, riefen maríofen Das ihrige nemen, unD noch 
Der <28eli Kuguoctr., grog gehanDelf |u hüben, Da fte einen ^eil Diefet 
teilte ju ©eifenblufen einiger Einrichtungen, Die nebft ihrem tarnen 
îtichts an fičí; haben, unD ju einem pràd>tigen met rerfprechenDen Nichts 
oermenDct, Den großen Dteft aber in Den ©d)lunb ihrer geijetiDen c^îiefï 
haberei geworfen hauen. ^teufen ! Das ift Dir Dein ‘Honig rächt/ Das 
n>itD feiner Deiner Regenten fein, fchaue auf fte Deine funfttge dperrfcher, 
Die jur Erone geboten finD, roie fchon Das ©aamenforn Deiner ©(úEffeí 
ligfeit in ihnen feimr, (cháne wie Der ganze ©eift Snoemi)© auf ihnen 
ruht, Die ntilDe Çôocf.chi gab fie in Die Sinnen fernes ÇSoits, unD Die= 
fes empfteng Das ©efd;enf, unD oetete, unD Danffe! fte ahett Den 
^ron teš gtogen Honigs, fahen feine S&afen, Die tbm Den ©fanjgaren, 
unD fuchfen ihnen r.ach^.ftreben, Der groge ®tenard> fa';e Dies, fal>e 
trie ftch fein SdíÍD 3ug fůr 3aa in jjjknm ju malen anfteng, unD freute

r i fich
l; 3V 55ei|d)riff itt betu gdjtfpi^eit tstevne_ beS ichtrarjeu îSMercrUetW i|i: 

fuura cuique.
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fíí) Def#n* petite ftrf), ta er tF>r< Sinfagen ju ju Regenten,
Da et ihre cDte ©efme Der ^enfd^cir marnant, freue Did) ^reu^enó 
Q3oif mii iljm, nic mirD Der ©cift ©ribettebe »on jfhnen meiden, Dec 
in il;m mit bemunDerfcr ©rojje mirft, miru in ihnen unfterblich ieben, unb 
ii>r ^keufjctif (Staaten merDet bliihm, fie merDen fc K tnie Der große 
&óriig ^eíDen , Q^Beife, SDleufdfenfmmDe, imD iBeftinijer ihrer Golfer 
fein, o reelle SBonre liegt m Diefem ©ebctifc, baß Die Q$orjel;ung 
Den ©eifi Deé großen ^rtDerirfye Der SrDe nie :nfúeí)en mitD» ©ie 
ÎDlarimc unferë &'ônigê, mclche auch alle feine 'Diacpfoiget cumemen mer 
Den , iß: olleé bíú^enD, alle glůFFÍích iu mißen.

Sluch ihr SBemoner Dvě SatiDeť feiD Dabei nicf)t neigeffen, imfet 
5iiDend?6 Regierung giufFiid)e fJJßiiger, Die ti>r Den SlfFer bebauet, 
Die Q3icl).tucpf treibet, unD Den 0egen Der Statut au 6 t«.c erfreu £)auD 
juw ©enuë aller übrigen 0üdnDe empfanget, fall id) eilet) Die Vorteile 
x>or Die Singen palten, Die fein ©eepfer über ei;cp, mic ein (Seegen 
traufenDeO gùUporn ßreui, Die euch feine QBeičpeií jumenbet ? Die 
©ntDeffung uno íBenuiung Der (Sdjlarant unD SDFergelcrDen bab : ibe 
nicht Dem bíofjen JDngefâr îu oerbanFen, ibr mi.ßct fie Der ^Beiëbeu un? 
feré Wenige jiifd) reiben, Der Die Decrnomie, fc tnie alle übrige siBe* 
fianDteile in feinem (Staate jur ÇôofÉpmmeubeit furet, Durd) feinen 
ftmgerjeig gefch#l>en pm unD tcieDer gltiffi epe Q3erfud;e, Durd) mekpe 
ibr aufgemuntert murbef, auch in eurem ©oben Diefe ^)tifrmiífeín jur 
ÖSetmehiug Der drugbarfeit -eurer gelber aufjuftid/en., er lief eud) Die 
^Mißgriffe an Die Jbanb geben, motauë il)r gelernt habet Der. möglich* 
flen Sinken Dem SiFferbeete abiujmingen, er iß Der Serer oeb 
ßeißeO, et bat eb gemacht, baß euch Die eiöge fammelte gciDfrüd)fc f V; 
ieDe Sltbeit racplid) Ionen, nad)Dem et euren oie Ounfejung feit.eë 
Âriegêoolfcé im SanDe, Durch (Smaßung Der guoriquen, (Stiftung 
Der Kolonien, Durd) Die eud> flege» beftimmte greife aufgefragene d8er« 
pßegung feine« ÄriegbheereO, Durch Die gorDerung Del íbcomferur.g oa<= 
bin gebracht/ Daß Die greife für eure geloprooufre immer aruemlid) 
finD, unD Damit euep fein Sibbuia, laflig irutoe, pat feine ^Brépeit 
Den 3ufd)ité, Den ipt atë Daë gerechtere SÔfegelD fin Den (3):puä_ ab# 
gebet, in ein folcheö cJBerhàltnié, unD eine foid)e.Sfegcltnafigřeií gei 
fejf, Daß btcDurch einer ieDen 5ugrnnoerid)fung ooigebogen, unD Die 
5ibgc.be nur ‘leilmeife aboerlangt mira, nad)Dem ec Den ©eloumiauf
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nadj Dem no'nommenfïen poiififdjen 0faafi*njteme in ©ang ja fejcn 
-fi K í>ef>anDcřt cr euch m allen 93orfd,len mii einer fe^onunq , 

î)ie cucę růren muß, fetbjî in cen gefadichen Kriegen/ wo er feine 
9vttbev feine ferne Reefen, fern foftbc.rei geben Cer ©efaí>r eiuéfejf, 
itrtjJ Cent genbe aufopferl, unD wobei euer 3utun unentbedicö tfl, will 
er L>urd>iui ni&f, Daß ipt aui Der ga()ung gefejt würbet, ieoe $;b> 
^efernng ieDer Sbietift, Den H)t tuet, muß euch fefott, nicht mit peří 
fpiod;cner anD jugefagiet , fonbern baater 9&nje pcrgůíeť tnetDen, er 
tat fid) fo gar $u euch hetabgdajlen am eure <2Solfarf geftiffendich m* 
porjubringen, er j'aubfe nidbt alles getan ju haben, Du er euer ©fntf 
in ein gebe nr tê ©kip eingeleitef pat , »renn er niept and) Die *3Bege 
tíuěgefpdbt hum, worauf ihr in eueren ?Hmn Äet, er fanD, Daß à 
manierki 2luéf<hweifungei, ftnD, unD fcbalD waef er 3Sar&amraeauf, 
Die i^iten fteuein, ienei ßeii^me ©efcj , trenn ich in Diefer ftürje all ; 
übrige m dßweigeu feil, woburd) ju beflimmten 'StunDen Die ed>em 
fen °3cIfioi, unD gefpertc werben folier., Die abgefreUte ©eioffrafen, 
raeidte fenfi non leDem, Der eud) ju befehlen hatte, aufedegv mürben, 
änb oon Diefen tuinoei’hinDernDen ÇÔemtnungen , bepenfet über bité , 
Daß Die Cfkrnarbung ein anbei m.ifei Ucbel in s}ireußifd)en (Staaten üf, 
Denn ote niete ?9lagcjuie, ju meieren fein Untertan non Dem feinigen ju* 
fd)ie en Darf, fonDern Die Der £bnig auf feine Sofien pottfütten lapt, 
fi.iD (aufer Qjorraiifatnmcrn fût ieDe fftotDutff, treidle Die dpanD )ei 
erboster, gpehjffictfi uber uns icpieuDtrn formte, beb.rjiget oae unter 
einanovt nene iSruDer , unD Dann pteijet Die <2Beii&it eatei ,^óntgi, 
Durch fie hob er |d)on beinahe alle UuorDnungen , Die eheDem eure ©e* 
tneiuDen jemiftefen, Durch ftt gab er auch Die Stnioeifung, inie ihr 
eud) tn ieoer gage mit ÇSorteilt ju beueu4en habet , befolget nur getreu* 
lieh lie euch gegebene Sftaairegein, unD Dana fommet uné fagen, b ihr 
iiici; giuffüch feiD, o ihr [ei-, ei, [tnr ftnD ei alle inigtfammt unter 
De: tneifen Ütegiaimg Dei großen Äonigi unferi aüevgnaLigflen ^)errn, 
unD wie foüten wir en aida fein ? De, Die (5ßeiiheit jaju ailet einge* 
richtet hat, Di fd)ujïiiüe ©ewehtigfeit, unD Die freiheitinolle, unD Dach 
uuG) einfchranfetiDe speiicei, Diefc fünfte hören fie mir noch ab, fte 
fiitD allgemeiner, aíi Die ajteren.

r Die c3eßiejung oei 3ujtijw|fettó auf Diefen nollfommenen $u§, auf 
weichem ti bei uni ijf, o weidh ein herrlicher ïbcweii non Der 9S5eiiheit
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tinfcrë Âonigê, raaé ber o'r'entaiifcbe ‘Sufiintan Dem fed>fïen Sarbunbeti 
te burd; bas? iufamnicigefafíte ŁEorpuP ^urie' geroefen, eben bas? lmb 
nod) nier, ift uns Der auf alleř beoacbic .&'onig burd? feinen ^obej: $rt* 
berícíanťié, burd) fein tt mcrghcbiicbeö ©efejbucb r erinnern fie ficb nur 
feer traurigen Seiten, nid)t icner, rao ein ^rinjenrauber, ein jg&Scrt* 
ritfer alles* rangen burfte, roo Die %anft bas? einzige iivecbt, unb bae @c# 
fej raaren, o biefe finb unter Die mÜDcfeen QßoiFet* M »erbannen, aber 
erinnern fie fiib Der freieren feiten, rao alles unter einanbei fo oetraora 
ren lag, bat? rin unfdjulbiger unb unglufFltdjer, bem Unrecht gefebabe 
nur mit großen Unfoflcn erfdren FoVmir, trat rackpera ©ericbtsftule er 
ju erfebeinen habe, um ber. ©dmi bet ©ercd)figFc<f uor feine ©treiffa* 
d)t ju fud;Cii, unb feine geFrdnffe ©eredh-fame gclfenb iu machen, rao 
bie 9\td)íéí)anbd nicht ei)cr ;,um_©p:ud) lamen, bif? fid) Die Parteien 
ecfd)6pft haben, rao bie. 9koccj|e beinahe ium tangften ®ïent'd)cnairer 
neriogerf raurben, rao Der Hlamc, Die ©eburí, ctraanige Ç^erraanDt* 
fdjaft, ober eine «.inbere Qjcrbi.iDung in ^îitcei "en Den llttsfcblag ♦ 
gaben, unb Urteuéfprud)e b.finden, o yiuf Fliehe ^roroinicn unter Sri- 
fcmd)6 ©center, nie raar be' eucr) bie ©etecfugFeif ein fd)raad)ep &;nb, 
rarlcbes fid7 Durci) febimmernbe ©>M)eigen berufnen la|?í, ni? Ijatte fie 
fůr biefe ?u ‘•Kecbtsfucben ungéfjenge Sfiiige Dren unb ?íugen, bfrap ge> 
gen aile ïftebeuumftdnbc, taub Lu iebei ©eitenfrímme neigte fie immer 
grabe ju tijre (2Bagfcf>ale in ber ©ciic bin, rao Das? ^ebt unb bte X U 
.gfeit Lagen, rair haben batan eben eine fo febere Buffadra in alten gaf* 

len Des £)ruFFS, unb iebe febabenftobe ïôodbeif rairb biebureb eben fo in 
enge ©cbranFen eingefebiotfen, als? eine unbefd)rdnf^ Freiheit rair in 
ber ČekuSart gemogen, bat? -fit mit 9eed>fe fagen fonnen, ein fveieö 
unb .jefutefes QSolf fein, :ne"es Faun ^outesquieu’en, ©mbamtnen, 
imb <2Öielanben, rae(d;en foid'? ©egenftanbe befonters gelingen, einen 
reichen ©foff geben, ihren Ä'icl mit ber i33efd>reibung eines? gtúFfííd>en 
ÇBolFS iu oefebaftigenunb rair Dorfen mit ©alomon fagen : fein ^ron 
rairb Durch ©crecbfigFeit befldftigef eben, m)

<2Er Fei neu Feine Bnx.nggcfeie übet Die -angmäfige Äleiberfracpf, 
unb Die Q3eríd)tebe*.d)eiť Der btbensrrbnung iraifebeti ben ©tdnDen, fon* 
Dem es; ifi ber Äingbeit eines leben uberlajen, rate er ftd> nadL^üd^a* 
be feines ÇSermogené pabei in benemen habe, ieber Darf fein ©ii*p?

jum
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gum ^Üîaaeftct'c fdncé SfufwanDeé kúníuh ncmen, unD t>cc ÇBcrnuttffc 
gendre ofenritrhc, unD prioatc fcujmë Diefer fSekkct Deé Âunf$<i|i|, 
Der go r nící)í Daé ift, waë Die nachteilige $irad)tiiebe Dec Slthenienfer 
unter ^e-tles, unD; acier anDerer in Q3ecfcii gekommenen ©tagten , 
war, unD Der gar nicř>r ucrDerbLch fein kann, fo lang er bei Den ©e* 
gcr.ftanDeu, worin« er ftd) iegt au.crr, bleibt, hat feine gute OBirkum 
get für Die ©chopfung mancherlei neuer SanDproDukfe, unD fur Die 
'QMtibe Des ÇBaterlanDio, legi aber ju gleicher ;3etr, ieDem ^oebgebor* 
neu Die jW.gfte fjylichi auf, fiel) oor Dem ducingcbornen oarch ganj 
was? wefeniUdjereê miéjugeichncn, aíé Durch <jtpew gíangeiiDen Sörunk non 
vutfen, oDei einen aufblabcrDen íTunfh (jř giebi ungüiifiige unö 
luijjlitfce UmftdnDe, woDiirch Der Staat m eine Dnmad)t verfallen kann, 
unD Da, ift ed Der Klugheit De» Seegemen gemds? 0nfdbrdnkungen für Die 
Untertanen Lift auf eine kleine Svechmmy ihrer fSeburfniffc ju ocrorDnen, 
Diefe mùfen aber nur bei Der wirklichen ©dtdüfdjung, wenn QBeichlich* 
k .ii unD ùptuge QBolluft jiir voifte Des SanDeê, Die fujkernheit, Da» 
^Belieben, unD Die ©chmam?tudjt gum Jbaupfgefchdffe Der ©tdnDe gu 
wer'cen anfanget;, gefächen, unD nidhf langer al» Diefelbe, oDcr fo 
fang cé irgeuD eine ...bertricbene ©ud;r Der Untertanen nèttg madht, Dam 
evn, fonflj wcrDen oer Âupfrfleté, jie ©uftgfett, unD Die fScRßen* 
heit nad) kverem, begucnilicherem ©itikrc crtfikki, unD Da* ÇQelf an 
< ne fchaDiiche ©enugfamkeit, eine ©eburt auö Dem ©d)oofe Der Träg­
heit , unD Der ©chwachheit, eine golge Der unferDrukkfen geizigen 
©ctnellkraft, uerwónt, welche ein ftcpereö Seichen ift, Daf Die©ees 
lc im 0ianDe Der 3ufammcnprc(fung liegt, an eine ©etnlgfamteif, 
welche nicht am? vernünftiger unD jufrieDucr QBal, nid)t am? ©e* 
brai:cí)kurift Der PockommenDen UmfraitDe fonDern am? Der (juge Der SSc* 
griffe, unD Der SDufiofigkeit enffïchf, Die Unbehaglichkeit hinter ftd? 
lagt, unö ieDeömal Dem polirifcheu ©pfteme weifer Seegenien nachteilig 
ift.

©leid)wie aber unfere fjreih a in Diefen gleichgültigen unfchaDlicçen 
Gingen unbegurtet ifi, eben fr ift fie in 4)inftchi Der ©itten, Die leicht 
gut’ ?im?fd)weifung hinüber gehen können, eingffÄiäjt, man DulDet 
Die íluégelafenheú ga. nicht, in weld>c em Teufel) Durd) iugenDfichcn 
fcichtunn, pernadjldfjigte ©:jiehung, gefiuw einiger fcMechter «Sud,er 
twll Sffterwijeg, mm Durch perDerbli# ©VeUfd;aft, unD ©ipfdhaft

mit
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trit Seufen ohn ©runDfdkn * unD ont Slelígion, mctd^r kDem -fberje, 
baé nicht auf feiner Sput íft eifrige ©d)tan,aenfiiche oerfejen r geraten 
fann, eg lafien lích jwar nicht alle Sluéfchweifungen non Diefci ©eke 
t»crl)int)cvn, aber Lie 9Beigl)ck unferg ëïonarcka gefraííet turchaag 
rid)t, Dag irgenD icmaní in feinem ©íaaíe bie ©runtfdje ter Mora­
lität r cmer wahren ©túje te: Dleiche mit en trete, fo fer auch 
ter SEftonardf ůberteigí ifl, taji tie ^ßekweigbäf, unt tag Sicht bet 
QSernunft, Lit Slech ífchafenhetí leren , unt gute Bürger hüten fön* 
nen, eben fo ift er üoer^eiyt, ta§ eg tag fhriflentum am ftd;erfim 
unt oollt'ommenflen bemuffrellige , Daf Die Sleligion tag gewífkUt 
mt tl taju feie, unt eben fo weig er auch/ Daf tie ^3t?ííofDpf>io Dec 
9£eid)linge in ieter SluFFftchf Cert0itfer., unt Lern Staate oerberbi 
lieh ift / tiefetrnad) mùgen Dte ©ewalitrdJet aufmerffam fein , ietem 
ungeratene« augfchweifenDen Jünglinge, oem noch ©litffgumüdnDe r 
tie ©eburt, unt ein fkieg Sehen Den gunter renneren , unt ten 93.rs 
belFrampf ter Seibcnfdjaftcn c.ufwirren, • einen gaum amulegen , ehe 
er auf einet fpfitloe in Den Slogrunt aüer Sbodijetíen ftnft , ietem 
9ungimge, Der in ter Slughalfierung non ©efejen ur.hantig lebt ř 
ter in tag wahre SlenfdhengliiFF -peiiger QSerbintung ju très
ten, ein ©iamnwater eines ganzen ©efcçlecgtg ju werten, feinQSeti 
mögen mit einer wrutigen Soerfon, mir guten goglingen, mit recht* 
madigen ©prèfüingen jii teilen ftch in tem enterenten ©d>oofe tec 
ftynoten <2BoUuft ju ©rtmbc rid)tei gleich nach feiner €ntFnufpung 
in fo grofilidye Safter verfallt, weiche Die ui^tgwurtige 93i>Uûfrlir.ge 
Den Babilon, ©artig, unt unteren oerberbten © :atien mit holUfchen 

nicht fdhltmer erfannen, etwann ein pvir unnůje unt Íd>kcí>te ťOlew 
faheucicftaiicn ron Äuuplern unt rlnterhdntlem, unt nietertrddhtige 
Sbkneu bereichet, nmt tiebermaag feinet tierifchen Stifte aber, Die* 
leic^i einige ungíurffeelige €rratnren hin erlaßc, _,u welchen er ftch 
fchamen muß ju bcFcnrteu, unt welche ten fußen teuren Flamen 
tratet nidhf fprecheu Dorfen , tie one (Frjiehung meiften oertorbene 
fpîenfchen, oter ^Sofewkhier werten, wenn fie nicht ein guteé ©chiF* 
fal in feine Sl:n en aufnimmf, »eratgen fte mir nidht tiefe Fcftenifthe 
HïiitF uber tie féhíechíc ©irten, id>. bin in tiefe Slbleifung Durch Die 
©efeje fefb eu gefurt, weldhe auch tiefer ©eûcî)t im ©faute um ftch 
ii- greifen Einhalt tuen, eg ifl ung allen Daran gelegen tag fk DurĄ
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Die ťctrffarnfíe Jpeilmittel oerfrieben mcrDe , ais? Patrioten formen 
mir nie Die ©d;anDe auf uns? fommen lagen, Dag mir oon guten 
©itten, unD ©ugenDen unferer Q8di» ganj ubarfer, unD Die manner? 
f<3>affenbe &'eu|cbbeif , meiere Radius? in fernem (Amianten n) ©ab 
mm o) unD rOrofius? p) an unferen Q3ore(fern fo fer rumen , aufer 
Sidu fejen, aie griffen fournit mir nie Die ©cbanDung wiftrö €[)ri; 
feutums? mit gleid;gulfigein Singe anfeben. dfßas? feie ©efeje miDeu 
aue SSx'femiibfcr non anDeren ©affungen, miDet alle ©forer Der ofent? 
liefen Stube oerorDnef haben, mU ieDer ©djurfe, ment; er ntd>i: 311m 
^oDe oerurie.lt Doch in Bucht? ©pinn? uno Sirbeits?? Raufer gefperct 
ml D, Dag er orfl>in nii )% mer fc^aDen fan», mie ce in unferen 
^romitîjen gar feine oermůnfcbíe iśracbenminfein giebt, mie man non 
feinen Kannibalen, feinen Stoffen Der Korber bort, braucht ee fei? 
ner <2£UDei’bolung, Da ee lauter befemnti ©acben ftnD, Den oer? 
freffidten Slnfialfen Der inneren uno auferen police; haben mir mit 
freuDigcm Slanfe unfere Sb.iDC, unD nufere ©teberbeit iujufcpreiben.

i?)iefe ftnD tun Die ©egenflanDe, vaomip fiel; Die Qßeiebeit untere 
£8îonarcben gar;} 3U unferem heften befebaftigef, bemunbecn he Diefel? 
be mif tretet ©’^urebf, aber Dann fagen fie aud) mit Dem treuen ÇSol? 
le S)umiOë, meícbeé Dem guten Könige ganj ergeben mar, Degen 
peil aUen feinen Untertanen fo fer um .v et}e tag , oag fie ^rwmpf? 
dnen im ^tibel ‘cbmangen, unD frouebe Sieiben taiijten, menn er 

mol mar, fagen fie mit ibńen oon unferem beflćri meifen 93íonatíbcn, 
mir mellen uno erfreuen in Deinem Jpeil q) nein« UnferreDung mit tb? 
neu mare aber nur unoolifommen, nur einfeuig, menn nl; i)ier Den 
©eblué machte, unD niept auo; eben oon Der áBolídtigfeit fprdcb, 
Die Der 9&$eiobeif Dae ©leícbgemícbt halt.

Um ft« trtif Der ISclidtigfeir untere »Slonarcben befannt }u ma? 
eben, Darf icb ttuib nur auf ibr 3«^«^ berufen meint SreunDe Dt« 
fie oon Der dDanDiungéar uiftcë Könige migett, fomol in feinen; sJ>al? 
tafie t ale aud; menu er feine ©rügten bcteigr, fpriebt Ute feine tDline,

<£> ieDer
n") Tacitus de liioribus german, c. 19. 20.
o) Salvianus de provicL Dei p. 7.
p) Orosius P. 7. c. 32. 4.
q) fatal 19, 0, 6»J
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icbcr Bug feiner 0urne Siebe unD ÇJBolltr ollen gegen (eine Untertanen, 
laß er uns* Der tieri 4#c <5:itud, Die ^ßolluft Ded .^cnfd)cngefd;[ed)iö t 
Der anDere liibctidmürDigfte Štecroa mit tebem fHedbfe ift, er affefrirt 
feine ©roßc, nnD Dodf) iß er ganj in fíe gefleiDet, er oerlangt lerne 
ge?:o#ute (?rn:eDrigung , unD empfangt Dafür Die tieffie (Erfurdji Der 
«£ erjen / man Darf r.tci>t Dreimal in Den 05taub ,aUen , ehe man ein 
f#ö#terned 2luge Iju ii>m ergebt, nein, jetu jpeťj if> t>oll ÇSaterd? 
«wlbe , poil SJ^nfcbenfauftmut, unD Diefer fein Cbaralfer Depnt ft# 
über alle feine ©emalttrager aud, o mit melcbc: juoorfomenben •£>&!= 
licbfeti, n.it melier bejaubernDen ^Dïen)rî)er.freunPlitf)Feit bořen Die 
©roßen unfer« Anträge, unD unfeu ©efudfje, mit meiner ijerablaßem 
Den unD beifpiellofeu ©ûfte befpreeben fte ft# auch mit Dem ©en.cim 
flen Der Untertanen, o Der ItebendmütDigen ©x.d,miter bed neoítai .gen 
Konigd, meiste one Den šKc#íen irgenD mad ju Pergeben, mit liefe* 
polier Slmn-ut ieDen befdbeioen Der ftdb if>non ndbert, tenfen fte ftd> 
hier unferen großen Vinifier, r) ganj ein Hafter Ded größten SSicn* 
id;enfteutibed ! fernen fte auch bet Diefer ©efrgenbeit Die Stnmerfung 
poi mir an, Daß mir mer Utja#e baten, aud, Qjemetgerungen-, 
&o# pf U fußet ©elinDigfelt, audb ab|#lagigt, Dodb duferß b*f#ei* 
Dette Slnmorten auf unfeve ©efu#e, gut B^f’^btnbeii cmi,u.tcmcn, 
ald in mandbem 0iaate Die Dcfpetif#e unD DemütigenDe ©eircarleifhim 
gen, Die man InecpenP, mit unenDiid>eti Krümmungen ald eut daaroe 
empfangen muß, audb Dtefed oermert ttnfcr 5Dîmf#cnglüff, geben fte, 
fu#et< fte Dtefed ©iüff in einem folgen Umfange atiDerdtoo, unD 
fobaib fte ed gefunDen höben , Dann upili ici* aufbereu , ed für einin 
Qjotju« an.)erd fcraatd aujufebeu, unD rocvDe Den unfrigen biod in 
eine gleiche 0d;djung mit allen übrigen fejett, biß Dabin muß ed mir 
aber erlaubt fein, mich an Der gteuDe, Die ich Darattd fd)5pfe, ganj 
ju bervufeben.

£>iefe '2ßolfdfigleit bliebe »aber nur eine inDimiDueUe ©roße, meut 
fie nicht mie ein toaßernDer 0trom, Der Die ©rDe irdnft, ft# über 
und ergoß, fie bliebe ganj bet ihrem perf6nh#eit iôejug, mena ,it 
nicht eben au# tpetffdtig mare, aber fte ifr vd, unD ihre §ludbrü#e 
über alle UntertandjiauDe fittD Beigniße, rael#e eine ganjt Q'ßelt fe* 
ben muß, unD mit n>el#cn tpit und eben icjt ja unferen» Vergnügen 
unterhalten möllern 0.e

r) ©i% Ereilend Per in ©djlefmt Pitrigirm&f Stamfïec



27

@te bíameá Krieger uníeč Der Sfnfüteiing, tint) Çeifung unferé gre* 
§en «pefDcn, Der Rimmel goßte Uren .perjen Den ?D«ut ta . Dcrfteju 
^cfchůjern unferé bonifié, unD unfete ÇSOierianDeé aacbr, Don oben 
herab erhielten fie cen Sôeruf ju einem 0ianDe Doll ©efaren war , aber 
mtd) ooll fugen 5Kunté, do II befonuiDer Ère, menu fie in ^riebenéruhen 
mit ieDer Šíotbuift Derfeben fuit, Daß fie .fein eiujigcé i5>afnni angeben 
founěn, mo ihnen Der 0ofD, oDer anDere Slbreicfmnger. mařen Dorení# 
haften rnorDen, menn ihnen fo mandhe Ç&orjâgc eingerdumt fint*, tmö 
fie Dafür nid)té anDeré jur Pflicht, atë eine ftefe Uebung in Den 9Baf# 
fen haben, fagen fie, ifl nicht ieDer tropfe ut ihren SIDern befeeft, menn 
fie Der ‘J.rommetenfchall auf Daé ÄrieggfelD ruft ? Daß fie unter Den 9iu# 
gen eineé ^elDcn greifen, Der alleé mit ihnen teilt > Ungemach unD @e? 
taten, uno ieDeé ihrer QßerDienfte nach ©eredjtigfeif betont* muß eö Da 
nicht ihr goíjeá Vergnügen fein, oeherjt in Den frachenoen Bonner Der 
Scinoe oorjurüffen, QMui anD Setvn fur Daé SSaťerfanb hinjugeoen, unD 
auf oem Èrenbefte Der petben großmutig fůr ihren Zottig $u gerben rno# 
oor fie ieDoch Die ÇfBolidrigfeit oeé Monarchen fo fange feßont > biß eö 
jiuf UrmogfichEeit gemorDen ift, mir mißen alle, mie menig ihm Daé 
?9îenfchenbfut feil ift, r.rD mie er Dafielbe nur «,m ÍDrange einer unab# 
menDbaren 9ïof gießen laßt, meDer Dae ©lufE formte ihm maé größere^ 
geben, afé Daé sSeftnlgen, noch 'Die s,^atur maè befercé, ais Den 9BU? 
fen, fo Dicte Sîenfchen, afé nur möglich, ju erhaften, s) in ihm finD 
alle Die Böge Deé SSiíDeé oolíenDet, mtfchté 0enefa Don einem mifDen 
SanDeêfürgen attégeDrůfft hat, Daß fein 0chmerDi mit Der haften 
Ènthiiftfamfeit nom menfchítchem, aud) Dem fchfechregcn Sbfute gefafbet, 
unD gebunDtn feie, t)

steine Herren Dom Slbef, Der güte Äönig Dût Dem beinahe gefunfe# 
nèn ÈreDitmejen aufgehoífen, Da er Di« 9iorfd)iage fei.ieé großer, $Uni# 
gere uwevgujfe, unD auch Diefeö fpricßi faut Don feiner QBokdtigfeif», 
mie riefe Familien maren fchoü in große Bcrrüffung verfallen, Daß fte eg 
nicht fino, half ihnen Dicfe ©nrichiung, mie Diele Familien mdien in 
ihmc Unbehoffenhcit, unD one allen fjilfémiitefn Der 3nDugrie geblieben, 
mclche ihnen hieDurd; »erfchufi morDei * finD, Denfen fie nur, mie fie Die#

2D 2 fco
s) Cic. pro Lig-ar.
0 conditum/ imo conftriftcm apud me fcrram efi j summa parfiironia ct'iam vi- 

liffim.' iai.g-uinls. Ita demnuis Principis nnaginem expritnu Seneca L. Jü deÇlem. C. I.
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fee ganj jut biteren Sínhdnglicbfeif cm ten fDinglichen c£í>wn auffotere, 
enfíetigen fic ftcb tiefer ^ßtdß mit roftíofer 'í.díiyfeit, fpcircn fíe Dem« 
nací) feine SDlůí>c ihre Untertanen jur půnftíicbcu QSoHßehung allée Ç3er* 
crtmmgen aiijubalíen / tiefe <Pd)wad)en fehen ofř ihren 9íu]en nicht ein, 
laßen ihr Sluge nur auf Der €0íuf>e, alb auf einer fermerer gaß haften, 
tne tíe QSorfeíle ji: berechnen, tie tarauf erfolgen, aber helfen fie törer 
©chwacbhdf «h i ß> wenig man ftd> tab öftere i5Jutd)îmtien ter Qcite 
ium ÇQcrtïub tarf werten laßen, menu man ergiebige Srntte oeriungi, 
efeenfo muß icoe SDftthc t tie ter Monarch auftügt, ungerechnet bletocn, 
mena nur ter ©tc.ai feinen 9tujei gewinnt, laßen fie fc inen einzigen 9Ďe* 
fehl in tab oerhaßte ŚBort Älein.greit überfein, auf welchem Äanale 
aaa> terfelb^ f ommf, fo fchließt er immer tie allerhodtfre ©Bdlenbmei* 
nuug in ßch ein Sch muß fte noch aufmetffam machen, taß tue 3$ol* 
idtigfeitcH teb 9)lonarcber eine ^Sorforgc fur alle tieicnigc getrottet; h«t, 
weiten ein favgeb ßtef.nüitcrlkheb ©thiffal tab ťcob t-’t SDärftigfeit be* 
ßimtvcf hat, fte haben md;i nur in ten oortießicben SKitteiafateiakn. 
Jiatcftcnhauiein tie beite 3viiehung , fonteti. fte fonncr. i wohl iß €v- 
■wiltienßcn, alb auch bei ter ^riegbfdne auf eine ter abcfichcit ©eburt 
außanbtae 2lrt tab §ortfommen fuchen, unt ie.ie Qjorjugbanfnaure m 
allen bo|eren ©taatbtieußeu> wo fte ftcb Durch angewanbte §di)igfeu 
aubjcichnen formen, wab iß tiefe anterb, alb eine §ößfung teratoh 
tätigfeit, Die ßch tie teile» ©nmt|die jur 3vithf)ci;nut gemalt tat? fo 
wie sßiofeb im gante 931 oab, ta e’. mit feinem Qioifc ten 5Durci)jUÖ über 
teu fortan begann, um nom gante ter Qikrhcißung S3eß„ ju nemetl, 
eine Dîùffficht auf tie Sememen aub it)rcn @efd)íed)á n hatte : ich 
nant tie .pduprer euerer ©fdmme, weife, ctle, unt erfarne ©idn.ur, 
tint fette fte über euch jit 4)ai,)fem, über taufent, übet hundert, über 
funfjig, ant uberjehen u; nbcr, fo tuteb ter wurdtige CDîonard), unt 
wir iibrmen rnußen mit ten Sfraelitent tab ©eßdtitnib fagen ; tab iß 
ein gut äbing, oiefcr Verteil t cr allet ganter* iic in ihrer Unbeholfen*

liegen-iß fer groß, aber noch du ©roßever folgt für tie Qerifei.
©eßehen ße eb nur erwiirtige Drter.bgeißlidhe r fint fte nieht 

bib w ^reutentrdnen gerurf moro en, ta ihnen ter beßt foi «g iett 
forgniß oom ^ene wegsam, tie ßd) ju ihrer bangen ÇgSehmut in tie 
@eele einjufd/ktchen, unt fte mit ©chroffbütern einer ^nfybung, oter

Um*
n). 5, ©uch- SH»ß i* -haapiß 15, o.
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Umformung ,#i oeDroben anfieng ? mué empfanden te , o fugen fie <ê 
nur, wenn fie c23orře haben, eê ju fügen, maé fůííen fte, Da er fie 
u, feiner gndDigpcn ÇabineféjrDre unter Dem 26. SUtgufîmonat De3 abgc; 
totebenen Sareé Durci) Die iůrettfU SíuěDruffe feines fonígíícgen ©d)-tjeS 
oerfieperfě, bag fie ungeflórf in Dem ©f.anDe loetDen leben founěn, Den 
fie fkí) unter Dem g im fügen ganDeéfdjrye gemalt haben, $u toelebem fic 
allein Q3eruf fůíen, unD fůr melden fte fd) Durch alle ihre 3ugcnD£tare 
geflirrt gemacht buben , mu,len fie nich? ií)t ganges Árf %m junt 
íDunťopfer feblacgrcn ? freilich mufie man Den natürlichen SŠegriff octi 
unferem Spíónarc|fn aolegen, Dag er ailes nad) Dem 'gingerjcíg 
Der met fen 9ŽBoífdrigfeit tuf, menu man ftd; Den ©eDanfen be ifeti foto 
fe ; Dq| er ganje ©emeii.Den, unD ÇBerfammlungen Der $lcnfd>en aus 
;bre: ©tanDeSocrfagung fejen merDe, morauf \U natürliche ŚiccbtSam 
fprůJb* buben f unD ooriun fte Der ©íaaf fd)ujen foli fo lange fk 
nidbí feine fcbwDUbbc ©lieber toetDcn, aber um ihnen aucí) iene fd>toat$e 
SßorfleUungen *u erfparen, Die ihnen eine Durch Die ^erm feiert tu ner* 
an (gl enbe Vermutung, unD Dit furcht batten eingeben fottnen, fagic 
er ihnen Durd) feine gi.aDig|te ©rfldrung, Daf? fein ©cepter ein gtbeilig« 
fer ©dgnfrab, uno fein dtron Die fcbtunetiDe BugucbfSfteffe fůr âe feie. 
O nie müge Da» SluDenfen Degen aus ihrer ©ecie oergebet, oeracid>iien 
fie Diefc fonigíicbc ©d)i jeiftung, unD c,Seibdrgung fur ihre Erhaltung 
}U einigen SDeuFmalern für fünftige SarbunDerfe in ;bren ^uffje uubi^tpi 
fpdhie i Damit auch Der fpdten Stocbtommenfcbuft Die toeip QBoltdtigfdt 
Des grogett Srtbmdje .tt.fcrS alletgndoigfieti ÄonigS unD |)ectn befannt 
merDe , unD über á)u 2ifd)e oon Der unmebbaten Brunft Die ©fitumen 
Des Kaufes erfd)allen, betoabren ft: Di:fe titrenDe (Kfldrungsfebrift forg^ 
fd.figer ale iebes ÄtemoD, Denn fie gilt mer, als Turneien oon Der 
grogten ÄoftbarMi, fte ifi ein Uncetpfanb ihrer fufTcn 3èuhe, erridbten 
ie Dem SDtonardku ein ©aafmotuunent, an melcbcs \iâ) Der oerjebrenDe 

Bau Der BeiÄicb.f roaget> Dorfe, lafien ,'te ihre ©ingdjore t>on Dem rin 
renDtii ©ebete fui Die Erhaltung DtS Honigs mit ©uoiD, unD feinem 
immfd>enDcn Q3olft tokeertonen : Der £err erhöre Dieb in Der Stof, er 
gebe Dir ums Dein «£)erj begereć, unD erfülle alle Deine 2m|d>ldge, d)ea 
’ ilf Dem Könige, unD erpbre tmé am ‘ïage, menn mir rufen x) furen

3 fie

*) i9' ^ffllm 1« s* in 10. o.
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fie aber aud> cörofech fori, nací) ten Vorfehriften if>rer Drtendftifíer tad 
íat.ge ‘'eben mit tem befchafiíidjen ju verbinden.

3a rok alle pcřriiúfcí;c Q.ß-'ifprtcfter, tie mir unter einem tic trafi; 
reiche Biifichcrung empfangen haben, taff mit aud ter einmal »efigefej; 
fett (Einrichtung fein haar-breti vcrruffi merten feilen, mallen tiefe aller; 
hochfle, teuetfle, c erfceultchfic önate jvm immermdrenten ©enťmaíe m 
uafep dpcrjen einten. Q ©oft welcher Äontcj gabefï tu und, ta* 
ima nicht nur gerechte ©efudfe cemdret. fontem and) unfern <2Bimfchcn 
juvorfommt, o tiefer Smgenbliff ifí ju fluchtig, unt tad gaňj gerürte, 
gauj in freuten fchmimmente £)erj ju fcjbmach um ten ®anf in goblie; 
àcrn ju fingen, unt 'ote ©níjůChmgcn in Porten audjutrurfen, aber 
i ncine Brüter, men fie ju ihren leerten jurůfferen, ta fchútťeu fie tie 
lebhaftere Jreutcndcmpfmtungen gegen ©eine königliche tÏÏ'îjcfmc 
aud, ta ergieße ftcř> ihr gefúívolled -jberj, ta fagen fie ten beiarten 
©reifen , unt hcranmachfenteu Jünglingen, mie gut, mie moftdtig un; 
fer &6nig ifl, unt mie fer und tiefed juv unverbrüchlichen Qlreue jw 
ffdtcc £>anfbar?cit verpflichte. $îk hatten mir fo vicie Urfache / ald 
eben icjt mit hacher Jnnigfcu > tic Qfeorte aud tem neunjigfren fffalm 
ix. er.denen, cr ift jmar vom «ÇïièPic miter ten affvrifchen ©ancherib ge; 
fehrieben, aber in tiefen ßeitldüfen v|i er aud; gatr ter nnfrige y er macht 
eine mahre ^rofiguelie für tie getrübten in ihrer Q3tfíe;nmung aué, o 
mię frçutig, mie bernnt formet! mir fagen : ob faufente fallen ju Deiner 
(Leite, unt jehntaufente ju Deiner Rechten, fo mirt ed tich Doch nicht 
treffen y) nein, tie §tuid)e ted fchmar^en föuiglichen Sltíera fint über 
und audgebreitet, unt unter ihren (Schaffen ruhen mir alte in (Sicherheit, 
ter gefpamue SÓogen muff brechen, ter ^feil flumpf nebeti und finfen. 
QBir fint aber auch von allen Vorurteilen unbefangen mir glauben 
nicht mie Jpeufchrefen unt Dtaupen aud ötantedgebür tie fruchte unver* 
tient vencren ju Dorfen, unt afjen und in feinem iuHfiggangt molge; 
pen, fondem tpiffen frw fer mol, taff unfer röeruf, einföeritf,jUr 21:« 
beit, unt ju ^dttgfeit feit, mir unfcrjtehen und militg ieocr ^Sfltehf, 
mctchc an Untenan gegen feinen (Staat haben fann, unt machen auf 
feine Sfüdna.nen SlufprüdSe, mir glauben nidht tad unfere ju fein aued 
ju vcitammen, unt über ilied ju feufjen, mad ftch mJ)t nach unfe* 
rem gute bemegt, tu ©ultime, legt in und tie Äeime ju marmen, um

geljem

30

y) ipfalm. 7. v«



BI

gehetwheftcn ^cuwfeen, ju t>ctftacjiid>cn ©efellfehcffern, ju puiriofg 
fi; en Kaimem, ju nujiid;cn unD gutartigen Bürgern, ge bcmirtí Dte 
'grůdjte cmer íeocn gefeUtgen, unD fchonen 'íugenD . ge macht es, Dag 
mír etner Den anDeven mit SŚruDerauge anfei)cn, nuť ©chmiegfamfeit, 
unD onc ©foíj ctnanDer umarmen, unD fo #finD in panD gefchlum 
gen burd) Dit ©eenen unfers ScbettS mallen, Der ©efťengeig, Der Die 
©emüter abfonDert, \ai über uns feine ©ewait, Denn mir ftnD Sörü« 
Der. Uebrigens leben mir in treuer $lt;sübtmg u.iferer ^gidgen, unö 
in oct ganjlid)cn 3m>ergd)t auf ©ofteS aHumfdffenDe ÇBorfehung tuígg, 
ujiD guagen, fern bon uns ;g Das migige geben, fein ieDe anDdchíň 
ge Trägheit, welch e nur Der romanftfehen ^rommigeeii, unD Dem übel 
beratenene ^igifer besagen famt, unD ©oft lagt uns Durd) unfern 
Äonig gluPlid) <ein. £> SuiDuag heüigge Der ^ugenDen, Rochier 
fc'C'3 .pimmels, Du big es, meld>c du Das -per* uuferd ÄontgS ju Die- 
fer allgemeinen, allumfaffcnDen .SSenf^enliebe gcftimtnci l>aft, Du©ot= 
na ! Du matiDelg unter uns, t.nD Stube, Q>ertraglm>feit, gricDe, Der 
©etg Der ©anftmut, unD warme ^n.oerliebc wanDcin mit Dir, nie» 
manD Darf feufjen, niemanD mirD terfolgt, niemanD beDrüfft, nies 
nnmD gefrdnft, niemanD Des feinen beraubt, niemanD bon feinem 
perDe geiagt, alle 'eben mir, eter nad; feiner 9P3eife, unD nad) Der 
Dudmmg einet cd5dter, Das rupgge, frieDli^fte geben, meldjes nur 
Die eigentliche, rechtrergunDeue, allumarmettDe fSulDung, ein £rbe 
unfets Monarchen geben faim. <2Bao tonnen mir tuen, um für Dies 
fe f or.igl. ÇJBoltafen Danfbar, unD berfelbtn mürDig ju fein ? mtr furies 
gor meroen uttfere ©enanten, fo Diel nur au uns itegi, ju freuen unD 
gel)orfamen Untertanen bilDen, unD alke iuSgefamim mollen mir ju unies 
rer djauptoblicge.iheit madjen front $u fern, Damit Der ąjerr Der «petrs 
fa;aïen oer garte ©otf©abaofh uttferen Wattig um Degen <2Billen |%ne.

3d; metDe feine SOíťi^c haben and) 00m 35ürgerganDe alle ju Diefem 
<£titfcpiuö ju bringen, menti uf> midi) nur über Die '3Boitdtiv,feit Deé $6* 
nigS auch gegen ge inSbcfonDere befpreehen habe, ju Diefer Slbftcht reicht 
mir Der ©runDfaj ju, Dci, Der Svönig angenommen hui, feine gattceSs 
FinDer borjugsmeife ju beforDcrn, unD ihre Q3erbienge juerg ju lonett, 
fo mie er ieDett ‘grembimg, Der Die pugucht in feinen ©maten fudht, 
gtm aignimmf, fobalD er geh anbaufdgg macht, geh als ein guter 
unD rechtfchaftner Bürger ju betragen, wie alle Die taufenDe Ä'oicnigen

ton
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tt-n ^ranjofen , ^uihringern, ÇBcilloncn, 0d;wc.ietn, ©úúbargert1, 
Bogmen, unD ^faljcrn, rocíchc in ï>ie Sïnvf - in Preußen, in Die 
£)aupfćmrer ^nßcrburg / 9 agnít, uni) ©tanci, an* die 9ibpn / unD 
höbpe, iu’ü in anDcrr gctrofFucic 0ump,re, roonbar gemachte Brücbc- 
cntmalücte gpciDen Dev übrigen KrbroiĄjeń gejegen fint?, unD fich Darum 
iiaturaiiftrt haben , fo mie atioi> ans alle Sluslcinber BntDer ftnb, roefs 
ci>e Durd> Die ©íúfffcligfeit tmferer Regierung gercijt, frtcDfam, unD 
aenugba: bei . ms roonen wollen, fo laßt Doch Der Sîonarcb Feinen non 
•cnen lifligen ÇfB.mDerern aufFommen, Die ais Klüngel in unfei fDietch 
Fomroen , uni Das SlarF aus Dem 0faatSForper ju fangen, unD fobalD 
f»e ficfe bereichert, ihre gefairmetře 0ummcn ído gefd;afi, unD unfer 
©db, wie Die 0cbíeichhd'iDícr ilitv ßraffälügc haaren Durci; Frunune 
9ta'mw:ge in 0icherbeif gebracht haben, wiDer auSreißer’', feine 2iuf? 
.uerFfamreif Darm , iß roif ein §euerbliFF, er Ui^t triebt broireid)c So* 
fen auf oiefe 2lrt feinen Untertanen, Deren <3Bo( ihm an feinem oarcr# 
íichem i)cr?c Hegt, wegnemen. Sp ier ßälet, fie ft cf) nocí; alle Die0orgen 
tot, D' ur auś einer tdferiidjer ÇfBoifdtigFeii für fein £anb unter* 
umuf, nm Den 0eiDenbau, Du Bienenzucht/ Die Siadhsioirtjchaff, 

Die (^auii unD gej. manD*BetuvbfamFeu emporjubtingen unD l;ieDurdf) 
Die Ciuefttn Der Bereicherung aufsugraben , Die m unferem f'anDe für 
ieDen fleißigen Unfernemeť aum ©ewinn werben Fennen, er f;at nicht 
Dabei bewenDcn faßen, • biß utS Die ertmefene Q^orfctic nach unD nach 
tufmimter«, fonDern ieber Sömerung in fSolljiehung erfprießiichet 0a* 
d)cn feinD , w imfmií Slut Durch Peßgefezt«. greife beroorjufoEFen 
gefud;i, jwar iß Der DiFSe 9}ebel Der Çôoruateile noch nicht toíiíg gefunden, 
unD Darm bietet man i,od; md;t alle Kräften auf, um Dicfen torgefthiage# 
neu ooríetíhafíen (Entwürfen nachjuFommer, Doch iß fcf)on ton alfem ein 
großer 'Seil jur Sfufname lebten, nu es » gar Feine erträumte 4pof? 
nung Daß -c vollenbs bić zu reifen §cä$ten waepfen werben, Die mn 
reife Änubenfprucbe wirb aidf immer auf Deb Sfanneć Su.ige fein, 
man uxc ntü;t immer Die |)inaerniße unD 0chmierigFeiie.i, Die ge'- 
monlkhc unD unausbleiblichen ÇeinDe einer ieDen neuen Unfcrncmwig, 
biß ji Svtefen Der tttmióijřic|Eeif tergroßern, unD aus feiger UntdtigFeit 
Die Öar.D gleich im jrßen Anfänge ton Dem 2&erFe mtgjiehen, unD mm 
ß.g in Den 0d/oos fegen, Der 6fer, alle Stnfdhlagi Dee Königs aué> 
jufuren, miro aunvaepen , es herrjehfen 93otutreíře, unD fie Ijm*

fd>en
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fdben gum nocí), mau fd>řjt in ineíen t>ad ^íima Len Q3obcn 
oor, nicht aud Ucbergeigimg, Denn Diefe bann man crfl nací; gelingen 
ÇBerfucben, tmö erprobter ©farung i>abeu, for.Dcrn aud <2;rdgbeíf, 
un o aud Šíbneigung gegen alîe neue Unfernanungen r menu man aber 
immer fo gebadbí bdíte unii immer fo gang ammaíifd) mit Dcm aífen, 
mad fcbon Da ijb, jufrieDen geroefen mare, fo mürben mir bif auf 
Diefen 'Sag nur unfere miíDen ^Saunte ©eben unD Samten , uebfr efc 
it>ad elenben igeiDenbotnd gebannt haben, Die Qßei'f muß Durci) Vím 
menDung , ÇDèrfusb.e, unD gietf gut beferen OjnUbemmenbeif gebracht 
merDen, Du 93tenfd) ifl Der greffe Piudarbetfet Der ©tíjiffiung, Der 
frudbfbare ©arten in <£Dcn ifi mit Dem elften SSiatme nur Darum beuob 
bert trorDen, Damit er tř;n bearbeite , ibn pflege, unD Pcrfdbcneve, 
Damit er ibn baue, unD togite, fagf Die Schrift z) 9)ian banu nicht 
[dgen Di ; gemadbren ^orfdbídge finD unaudfiirbar, id> milí ihnen Die 
SÇidbtigfrit, unD Die ©cymdche fotdber ©moenDungen mit einem $&ei; 
fpicle beieiebfer., menn Die @ciDe 323. 3:are oor ©>vifro aus ^erfien in 
©riecbenianD, unD 274. 3are naa) ©grifio and f nDien gu Diom be? 
bann. gemorben t{l, wenn j®e#n Mönche uud derinDa in DftiuDien 
oie ©er gu ©eiDemmirmem im 55. 3ate Ded fechfien 3abvbuuDertd nach 
louftaniinopel gebracht, unD Den ©runD gu SDîanufabturen in Vitben, 
Sbebe, unb Ccrinth gelegt haben, uoenn in 30.3aren Ded gmoiften 3mv 
hunDertd oei ©iriiianifebe ftônig 'Diogee Die erfbn ©tanufabiurarbeifer 
«ud ©riedbeianD gu ^Jaiermo cingefüret hat, wenn fncumcb Der feierte 
au® voiDer Den Ďíat feined grofen 93iim|lerd ©tilli) Die erfien ©eiben* 
^gbriquen in $ranfrticr) errichtet hat, warum folite ed nicht gefdbehen 
. *mien, Daf in nnferem an ieDer Garung , unD ieoer grarhtbarbeit 
uielerfludhabenDen SanDc gtgen Dad ©iDe Ded adbfgebnDeu fmrbtmbeitd, 
Durdb Die QSerroer.Dfambcit Ded großen ^eiocricbe ur.D urfere bSgetre* 
teile 93Kü)e, audb Dad , raad gut ^Soilujt, unD $óecjuemíid)beií Dient, 
gu ©faitDe^ gebracht würbe, befonDerd Da Die erfien Qïerfuche Dev 8|« 
Wartung t>öüig entfpredM. aa) folgern fie pon alten übrigen potgefchuv 
genen ©tgenjidr.Den auf eben Diefe VUt, unD m alietn werben Diefe 
richtige ©cfmife eine helle Plufbidtnng über Die ©acheu fein, febm ftc

€ «bet-
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,ar> 1782. tracen ber getvonnetten ©eibe irooo, tpft. unb bie 3{uf;;niufmiit^d# 
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aber aucf) auf bcn bfúheňben b ber unter ber tejtejen ^Regierung 
angefangenen ^fianjungen non frtmben, jonjt nicht nefannten ©è 
n àcï^fcn , griidven, unb grjeignißen, fehea fto auf bie neuerrid)tete 
'btabl.ffcmeniß , unb auf bie SBegtmfdigMig ber álíeren, trne fie iebec 
dpofmmg , • 'euer €noarfung ein oollfommeneß ©enuge leisten.

S'd) merle mia> ju Dem ianbmann begeben, um and) miř ihm non 
ber SBbltdťípeít uhfété ^ônigé ju reben, n>ie oft, il)i’ guten SanDmr* 
te,e wenn euerer gelber gef)afřer ©egen, burd) bie jur lïnjeit einfaUenoě 
Stoffe, burd; übermäßige fRaffe, ober eine außfengenbe ffvfki fet 
Qlagf, unb if>r bäum bie außgeftreute ©aamenfôrrer îurûfbcfommct-, 

n>:c oft mußtet ih euere Reifet entwoer ju touflen ^machen liegen la# 
ßen t ober geyen 2lk„ibe bon mer alß ber O)elfte euereé gmoachfeß an 
einen «oudyentDen 9ü5oifdfer mit ©chaben, unb bod) auú; mit gt&iß«*fc 
genem S>nfe bae betreibe ju euerer 9tan:ng . unb füA ©efdme füt 
euer $clb borgen, mimt bei gütige bonard) fern 2lugt auf etrd) md)t 
richtete, uu euch eine Unterflujung uutjunufidn, bie cud) one rer ge? 
rmgßetj Q^efchdbigung toieber aufbilft jetb ifyt teaffer hebe ianbleute, 
fo erfennet aud) hieran mit Dankbarem ß}etit bie milbe 9Soltdiigfeii unferß 
allcrgndbigjdcu ftonigß, ocrrodnuct fte ju euerem Stufen, ndrei aber 
bamit feinen ?Üuttu>illen, unb leget iebe unbebmgfe ‘grctpcußfudii jur 
©eite, fo fei fte bet, gegrunbe.eti ©rechten eurer unmittelbaren Dbrigfeh 
icn jumieberlauft, fo menig fonnet ihr Darauf ^Rechnung m icgcn, fol­
get meinem uneigemntjigen unb fretmbfchaftiichen 9vaie, " ober menn id) 
3tt fo :nig bin, folget bar. State oeß ©alomonß : mein ftutC furchte 
oen djerrn, unb ben &6nig, unb menge Dtch nicht unter bie cuifrnrU 
fchett bb) erfparet euch dotier» unb Unruhen, unb fetb naht fchtoach 
genunnftegugen, amb jdjalfhaften ?Utfn>ieglern ©el>6r jn geben, ßonjt 
toerbet ihr, mit euerem ©chabett ju beflugen haben, baf ihr hinfergangcr. 
feib , bet gütige Monarch toill, baß feine gerechte Tratte auß euerem 
€iuge gep-eßf toerben folt, er hart ju riefen. €nbe tebe billige £iage 
oo u1 ead; an, ihr borfei ieoe gegrünbete 'ißefchmetbe bei feinen &ád)> 
tcrftulen anhängig machen, aber ermarfet nie oen ihm , eaß er Q3a; 
ierlanbe alte ©nuchtimgen um^oßen, unb oertarie Querfrage tingilrię, 
machen toirb, begnüget eudh Daran, baß er fidh mit allem befäjdf* 
tigef^ unb baß ihm nid>iß gfeid)giltig ift, maß nur euer °ißoi an«

geht
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gebt, wenn ©dfofjen r dingel, Ueberfc|memirung euere Reibet ano 
griffen ocrlecren r wenn Die Stamme euere Vootnutgen in traurige 
íod>uřtí)ugeÍ oerwanDelt t rettet er ettrb , unD |dlf euef; fcbaDloi 
Durci ©arreiepung feiner ŁiBol taten , ocer Durci Vermittlung bei Den 
©efdenten oon Diefen Hebeln, reoef I! íft ei wa|r ? Fnnnf t|r 
ein &)amv unD SBan.r au$fn$>ig machen, in meinem eë anberi 
wate 1 gen tg ntd)f, o jo oerfťmDiget Dai Bob ferner VSolfdftg# 
feit auf eueren igkfilDen,

UnD fann moi irgemD tu ai, mit größerem 0îec|te Den tarnen Der 
VSoltdiigFeit erlalten t ali Die SlufFldrung eines? ganzen VofFi ? unD 
Diele ift »o eben, melde Der große Äonig forg faltig oerbreitet, oon Den 
Doicn ©d>uien an, bijí in Die Flein jí e Betjiuben, unD biß in Die ^ritatt 
Idufer Der Deconorme, oDer Der ^anDarbeif obllegettDen Untertanen, 
jaleit fie Die leilfame Vorfdldye , ^eFanniinadungen, (SntotiFimgen, 
unD betodrfe Mitteln, weide Der wohltätige sätonard oon ©nftdiiool? 
len einjelnen Scannern, oDer ganzer ©efellfdjuffen gefammlet lut,- um 
fte fůr feine gefamjnft (Staaten gemeinnůjig ju machen , ei gab Den 
9£inF, ur.D teoe Sfufe trat gefe|dftig in t|ven befhtsmfen VSirfungo? 
fieio f Die (2BeitiveiO|eif, Diefei e|eoem ge.oefetie ®iewebe Dunfler unD 
unerFldrrcr ©prüde aui Den alten ^arçunDerten / ijł ju einem iiů3fň= 
d;en f auf bai gememe Beben anwenDbaten ©iuDio geworben, natůríň 
ů)i V>a|r|eií6forfdungen finD an Die ©teile Der ^3ii|vtgoreefc|en, unD 
fjMafor1 ,'c|en galett geFommen , iene 9BijTenfd)a%n, melde eine 
-terbanř fur Dai (é5eDdc|tnié maren , unD ju Feinem ptaffifd;en ©ebvau# 
de míjen Fonnten, ftnD gegen unDere eiugetoedfcli worben, morauO ie? 
i.cmunn Verteile |uben Fann , ni$t mit tenen ^eDaiiieafcnntnißen ooU 
iöotr.bafi/ unD ©d|wultt, toelc|e Die (Seele unter ilrem bleiernen ©e? 
widia Ja ^oDcn brumm1, unD Den VerfianD oerjetfcn, fonDern Die 
4|n auôi»iiDenv feine §d|tgfetf auODe|nen , weroen Die BosÜnge Der SHiu* 

en in feinen (Staaten ocriraut getm.c|i / une in Diefem (Sijie|ungime? 
fen er|aíten fée Die ©rnnDlagtn, oie bejíe Üîicçtang, unD roerDen mit 
Der @efc|iFFlíc|feit auOgettijíeí in ieDen 0tanD treten ju Fônnen ř unD te? 
Deé Bímf mit (Sie ju LetleiDen, unD wenn einft viud| Die BanDfdulcn 
nuu) De.i weifen, woltdtigen Verfügungen t bif auf Die (Siuffe i|rer 
iwetfmdßigen VoUfommen|eif gefiiegen ftnD/ uttD Die Darinn untetrid;? 
Fete 3uâenD Daé Volf bei BuuDeo auomaden wirD. Ù geiiebteo Va<

(S a verlanD !
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leríanfc ! ici) fcbe bidj, bein paratwfjfthefê 93tlb in ber fd)ônfîen ?(ußi 
fid)t im einer jatiberfrdfiiflcn cßorfieUunfl, bann fmb bie golbene fa* 
urnifdjc Seifen fůr unß gefptłni ten, unb bafňr wirb aileß bem großen 

i'ribma? ©egen unb warmen dpejgenbgnf juiaud)jen.
©eí)cn fíe wie wai)r eß ift, baß 9ßetßi)eif unb 9öo(tatigfcit Las 

gínFf(íd)fte Sooß bet ŠfcJjeUfen fťnb, fůr unß ftnb fíe ee : benn wenn 
wir bie ÇBordjeiie unferer Svegierung ju gemäßen ©inn, unb QSerfranb 
haben, ftnb alleunfere ^age burd) ctné ^Íumenfctíe an cinanber gereú 
jjet, unfet j&btim haf nid)í nur unfere Sóewunberung unb unfeve ibanfí 
barfeií budš bjefes Sftítfeí ganj gewonnen, fonbern ftd; and) unferer 
Yvette, unb unferer Siebe oerjiáperf.

93tun rume tón bíe patvionfdte Qpnto, beß «£>ppoFraf, ber aiíe 
f&erhctßungen, unb íofícnbe Sínfciefůngm beß Slrfaperreß 

außfddng, unb alß einen gcfáríid)en &oDet r-erwarf, man bemuabere 
feine großmütige Slnmorí, bíe er bem perftfdjcn ©taatbaífer am gpele* 
fpont bem -iptpfraneß gab, ba if>m Derfeíbe im Statněn feiner .perm fo 
níeí ©cíb anbot, alb er nur bedangen würbe, imb ben 0vaug unter 
bem botuemften Síbel in Werften atitrug, wenn er hinüber fontmen woli* 
k, er fegrieb ihm gt,nj Eaftbltiiig -ju : baß er mit allen juin Selen «5* 
tigsn Gingen pćrftheu feie, unb geije weber nad) peiftfcbcn Mitteln, 
nocí) ihrem 3lňd)řume, cc) fo bicie reblid)e ^>retißenß Untertanen, eben 
fo biete freue dôypotrafe ftnb unter unß, wir fiebert unfer fSatceianb, 
wie Svcgulufte. Unfere cf jen ftnb ganj bem großen Wenige hingege;
beit, vtufère Stefc ift fein (gewinn, f:e ift ber $reiß feiner 9Seißbeif 
unb feiner ^Boiídítgfcií, cß iefe bie gante QScíf unferen %\raíú*ri6íf#en 
3ug i ber jwar one ©íauj, one 0f imftelung, aber and) one ©cbmcú 
dnia ', r.nb ottv ÇBcrfteHung tjt, beinahe in iebe.n dpauje ift bie Soilbniß 
ttnferß geliebten 93îonatd;en ber Porfůgíid)]te ©clpmur, unb biefeß Q_aíD 
ift uns heiliger, ale ben alten ilpre dpaußg öfter bie Sareß unb Renate#, 
biefe XenríbífcDe 9p,etFc ftnb eine ooHwid)ftge çjkobe, baß unfere $erçen 
bem großen ©ebieter ergeben ftnb, eine natürliche ©cyiíbernr.g unferß 
S>afionatlararferß, wir nemen mit ieben fBoIfe auf, in ber ýetyíuípežt 
Siebe, unb in ber fBcmung gegen beit Sunbeßfiaften in wetteifern, unb 
wir fcbmeithcln unß iebem ben QBorjug abjuringen, unb wie billig ge* 
gen einen SRoiwc^n fo j« fein, ber nach “frémbídnbifchen Urteile : ber

größte
9n ířnbe ber SBerf* -fopotrafeß.
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groffe imb ani íťendwůrtigfle 3éegenf, nich* feinet ^eifAíťerě/ fontem 
Der <2Beít íf dd) allenthalben »erraten fia) oie inneren ^’iebe ter Siebe, 

ve »erraten jiě) befcwfcevé an tiefem ‘š.age, feen und ein »erjfojfeneS 
3ar j)euf ny.cter{d)enfť, unt ten mir alle miř berjiger ^cilnemung fei# 
*rn, ©auf 3 )tten ebler Patriot, ter fie fcíwn tie »ierte £?eícrlicbEeir 
tiefem großen tjage »erfd)«fcn.

O n)e(d)C6 €!i4iiftvii ! große, bad herrliche Opfer tiefes 
ged in feiges, flauen fie meme ^rennte, fd>mer, fie mii fKurtmg ta? 
rauf, unfer ÇDateviant ift beut ein großer Opfertifcb, unt tie fersen 
unferer lieoen Bitburger, aller .reuen Untertanen fjireußend, in melden 
mit t>ief größerer Suffît dld fouft, tie Sr ente, unt tad Vergangen 
Umlagen, brennen in ©luter. ter Siebe, im Reiter tet 0.’fm‘d>t, ald bas 
ipionfte Opfer, auf tiefem Sílfare, ©oft! fogne loch tiefe 'giammen, 
unt fie reoíídx Patrioten weiten fie if>re Siuge.i an tiefem erquifrenten 
<0ebaufpiele, làlfen fie aber auch meine Siete feinen 9Burmfaatnen 'ein. 
ter one <gtůd)ten bleibt, o rad werten fie nicht. O-bann befdiw.Öre» 
ftc mit mir heut, au Dem frohen ©eburtdfage öeinei- ťRajeíMt unferö 
allergnattgilen Äönigd unt -perrn, befcbi»’*ren fie ten Rimmel turcí) 
Die inhrunfugfren- ©eteie, taß er und rod) lange, noch title, »iele 
glüff(id)e 3*tre unfmn Äönig, unferen beften, geliebiefeu Monarchę i 
erhalt, tiefeO oercittfe-, biefed hergichc ©ebet, trmß Die OBolfen burd)* 
Dringen, muß biß ptrjten ït’on Děd tíllgoalftgen, wie ein fußetOpfern 
Duft hinauflleigea, unt ©ott, cd) ter allgütige ©o".t > ter «Id ein Oba* 
ter tie Riffen feiner Ämter freubig, unt wolgcT.lbg hört, ter ietem 
gjakdjien 9Btmfd)e guuorfommt, wirb und ten unfrigen gewtd gewůrett. 
pimmel ! wad fort er tu non und, um und tiefe t&eligfeit, tie MES 
ityfte Erhaltung unferd allergnatigften Äonigd ,licht j.t perweigern ? ©ei 

bete ? o fteh wie tie bpdnbe m/.fer aller gefaltet fint, wie tief ftd) uni 
fere Änie beugen, wie laar unfere .fperien ju Dir feufjen, wie feurig un# 
fere 9diinfcr)e flammen, wie Opfer, tint 9Beitaud) jutir feigen, fteh# 
auch Kranen bacen unfere Slugen ; o um feiner ^reid fantt und tiefes 
foftlia)e ©lůft ju teuer fern.

* 9öir beten, fo oft fich unfere Äirchen »er<ammfen. nad> ter Situ 
weífung oed £oangeíiamd, imt n..d> ten betrügen "iSeifpieíen oee SSlOf

& 3 faifdhen
tlil) břs .ptioetb^rgev íviM)enrat in fisiem pro memo na unter tero td.Ssusg 

1779. uni) ©csjídietd ©tnatdaíijeiaen s, £efts
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faifcßen, unb unserer erften Eßriftenfrrd)c um ctn langwierige^ geben bcë 
beiten &onigë, baß ißm ©oft eine ungejtorte ^Regierung, ein fießereö 
Sveicß, ein ftarFeC &riegéí)cer einen treuen SKat, unb ©icner, ein 
frommes Q3oIf fci>cnfc, unb bie gan,e 9Belt rußig crßalfc, unfere ir.w 
brunftige Slncacßr tragt in öpfcrfcßalen ieben <3£unfcß bor (Sott, ben 
unfet SDtcnarcß alë Stenfcß , i;nb dé &5uig in feinem *£>erje imref. ee) 
gaß bir wofgefallcn bie Siebe meineé SDîunbeé, unb baé ©efpraeß mci? 
neé .focené bot bir, ^>err .niein ^jort unb mein ©iofet ff) e£)err ber 
&onfg freuet fieß in berner &raft, unb wie fer froiieß ift er in Denier 
ijilfe, bu giebft ißm feinet ^ericné <3Bu tifcß, unb wegerft uidßr, waê 
fein SÖtur.b bittet. 0: buter bicí; umé geben, fo giebft bu ißm ein lau? 
geé geber immer unb ewtgíid), ber ^onig ßofet auf ben .£>erru unb 
Wtrb burd) bie ©ùte beé ^)od7ften ueftbleiben gg)

Stad) oiefem ©ebete ftimmen fie nun alle mit mir in ber innigften 
©eifieéoerťammíung rot bem allwefenben ©oife in een patriotifeßen ^)er; 
lenöiumfcßv ein, Der auf meinen. 3mncrfren quilí, bornit er iv. eitwr 
uoiltonigen Harmonie jmifeßen uné werbe : ©litbf ! .peil ! unb ©egen, 
f ber ben großen SDtonaccßen, ben weifen ben wollenigen Äonig, er ruße 
fanfi unfer große Stibcricß, ^r mße im ©d)oo,i bet befdwjenben 
9>or|cßung ber ©oft, bet fein $aupt mit ^eioßeif gefrßumfff, unb 
fein ^jeri mit ^Soífatígťeíf geqeref ßaf, bewme ißn feinen ©efafbtcn, unb 
verlängere einft feine Sa« in. bem fpaieften ©rctfenalier, wie ben 
&ômg -piéf’ia hh) ber pimmel wiege jßr. m Sinnen Deo befren ©íuffeé, 
er bleibe noeß lange bet ©tol4, nie ©Iiffftí.gfeií elfer guten ^ireufifeßen 
Unurtanen, — o et wirbé bleiben, ©oft wirb ißn unë erßalten, um 
itnferé Rießens, unb anfeter bringenoen Quitten Villen wirb er ißm 
ben pa.riavcßafifcßen ©egen e.neé langen, unb giuffuct>eu řebené ßdßem 
fen ; ßa, »erb* OBollufi armet meine i&ruft in biefem rußigen, fei* 
erließen Slugtnbliffe, in welcßem ber fjcfnungéoolle LÍBunfcf, nnb Dué 
Sßilb biefer ©enfueßt in meine ©eete ßineingejauoert werben , in web

epem

ee) oramus pro reg' dus vita.n illis prolixam, impérium íecuram, Pornům tu­
tam , exercitus fortes , íenauur. fidelem , populum probum orbem quietum, 
& qaaecunque hominis & regis vota lunt. T«mL in Apolog. c. XXX. p. 27. 

ff) :8- iPfalm 15. ö* - - •.
gg) 2o( f faim i. 2. 5, u. g. o. 
bli) 4. 2Hicß ber so,
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d)em ic| oie ^afidjerung aller nuferer 9Bikfef>e in ber ©ufe bei ^)tm* 
melé lefe, Diefer Utfunbe, melier man rauen Darf — mir merben 
nod) lange unferen ^oníg haben, unb bet fil z ^íang feineé Soíué wirb 
bi.; |Ut lesten <2Bift|tunbe bauern, ©eine ^eiébeif, feine 9Bolfat:g# 
feit bezeichnen immer mit neuem ©lanne ieben feiner foiVglicnen $.age, 
unb imtergebbcrer S»um mufj fie begieifen. 5Die ©tunber. bie er jdlef 
finfe ton if>m auégemáíeť;u icber fdfonen Pflicht/ aué allen biefen 
©funben, wirb i^ra ein ^ranj gemunben t anb ©iefcr rocftct nid;t

Sfctjj, geteuft bei Äavi 3ofepi; ©djiógei ip, Sachtruffem




